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14.07.2024
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zuallererst ein wichtiger Hinweis für alle Autofahrer:
Ende Juli startet die kommunale Verkehrsüberwachung 
schrittweise in den einzelnen Gemeinden. Wann es genau bei 
uns losgeht, wissen wir nicht. Gehen Sie bitte einfach davon aus, 
dass ab Ende Juli in unserem Gemeindegebiet geblitzt werden 
könnte und passen Sie Ihre Fahrweise ggf. entsprechend an.

Bezüglich der Nahversorgung für Reichenberg möchte ich Sie, 
wie versprochen, auf dem Laufenden halten. Bis vor kurzem lag 
uns ein vielversprechendes Konzept von tegut vor – ein 24/7 Mi-
nimarkt namens „teo“. Einen solchen Laden hatte ich mir auch 
bereits in Sailauf bei Aschaffenburg angeschaut und die Idee 
dem Gemeinderat vorgestellt, der ebenfalls Interesse bekundet 
hat. Wir haben sogar schon nach geeigneten Standorten ge-
sucht und einen davon für die Containerlösung ins Auge gefasst. 
Dann kam es allerdings zu einem Wechsel in der Geschäftslei-
tung bei tegut und das Konzept der teo-Märkte wurde vorerst auf 
Eis gelegt. Daraufhin habe ich Kontakt mit weiteren möglichen 
Betreibern von Minimärkten aufgenommen. Eine Option könnte 
„Mein Markt 24“ sein. Wie Sie dem beigelegten Flyer entnehmen 
können, handelt es sich dabei um ein Franchisemodell. Dafür 
suchen wir jemanden, der bereit ist, als Franchisenehmer in 
Reichenberg einen 24/7-Dorfladen zu betreiben. Wenn Sie da-
ran Interesse haben, informieren Sie sich über das Konzept auf 
www.meinmarkt-24.de und melden Sie sich gerne bei mir.

Bei unserem Großprojekt, der Sanierung der Wolffskeelhalle, 
hat der Marktgemeinderat beschlossen, dass wir mit dem ersten 
Teil der Ausschreibungen starten. Parallel dazu sind wir derzeit 
noch in Abstimmung mit der Regierung, um die bestmögliche 
Förderung für die Gemeinde zu bekommen.

In diesem Sommer gab und gibt es einige Jubiläen, die Anlass 
zur Freude und zum Feiern sind, so z.B das 150jährige Jubi-
läumsfest der Freiwilligen Feuerwehr Fuchsstadt (s. Seite 38). 
Mit Festkommers Anfang Juni und einem viertägigen Feuerwehr-
fest Mitte Juni hatte sich der Festausschuss einiges vorgenom-
men, aber einmal mehr ist es den Fuchsstädtern gelungen, mit 
vereinten Kräften ein abwechslungsreiches Programm auf die 
Beine zu stellen. Von Blaulichtparty über einen unterhaltsamen 
Abend mit „Putzfraa“ Ines Procter, dem traditionellen Festumzug 
bis hin zum Senioren- und Kindernachmittag – da war wirklich für 
jeden etwas dabei. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei 
mitgeholfen haben!

Am 29. Juni feierten wir das 50jährige Jubiläum unserer Kita 
Lindflur, die dafür auf Wunsch der Kindergartenkinder wie ein 
Geburtstagskind mit einer Krone geschmückt worden war. Trotz 
der enormen Hitze an diesem Tag war das Fest ein großer Erfolg 
(s. auch Seite 16). Die monatelangen Vorbereitungen des Kita-
Teams und des Elternbeirats haben sich wahrlich gelohnt. Der 
Spieleparcours, die vielen Infotafeln mit der Historie und zahlrei-
chen Fotos begeisterten die Besucher ebenso wie das großarti-
ge Tortenbuffet und das vielseitige kulinarische Angebot. Für die 

Kleinsten war natürlich auch die Abkühlung mittels Feuerwehr-
schlauch ein absolutes Highlight. Mein herzlicher Dank gilt allen, 
die zu dieser rundum gelungenen Geburtstagsfeier der Kita Lind-
flur beigetragen haben!

Nur einen Tag später, am 30. Juni stand erneut ein 50jähriges Ju-
biläum auf dem Programm, nämlich das der AWO Reichenberg 
(s. Seite 34). Im Rahmen eines Familiennachmittages blickte die 
Vorsitzende Brunhilde Schöll zusammen mit zahlreichen Ehren-
gästen auf ein halbes Jahrhundert zurück und ehrte langjährige 
Mitglieder, darunter auch Gerhard Hartmann, der nicht nur Grün-
dungsmitglied, sondern auch der vorhergehende Vorsitzende der 
AWO war.

Nächste Woche steht schon wieder ein Jubiläum vor der Tür: Der 
SV Fuchsstadt wird 75 Jahre alt und auch das soll am 20.07. 
und 21.07. gebührend mit einem „Fußballwochenende“ ge-
feiert werden.

50 Jahre Kita Lindflur: Ein Grund zum Feiern!
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Und auch ansonsten ist unser Veranstaltungskalender (s. Seite 
48/49) weiterhin gut gefüllt:
Unter dem Motto „…wo Milch und Honig fließen“ findet am Sonn-
tag, den 21.07. ab 10.15 Uhr der Schwimmbadgottesdienst der 
ev. Kirchengemeinde im Schwimmbad Albertshausen statt. An-
schließend sind alle herzlich zum Schwimmbadfest eingeladen. 
Der Eintritt ist, wie immer, frei und für unser leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses 
Tages beitragen!
Am Freitag, den 26.07. laden der Posaunenchor Reichenberg 
und der Gospelchor Andiamo um 19.30 Uhr zum gemeinsamen 
„Sommerkonzert auf dem Kirchplatz“ ein. Bei Regen findet 
das Konzert in der ev. Kirche statt. Die Bewirtung erfolgt durch 
Karibuni. Der Eintritt ist frei.
Bei unserem gemeindlichen Ferienspielplatz wird es in diesem 
Jahr „einmal um die Welt“ gehen. Dabei wünsche ich den zahlrei-
chen angemeldeten Kindern ganz viel Spaß und bedanke mich bei 
allen Eltern / Vereinen / Parteien, die das Team um Richard Auf-
hauser beim Hüttenbau oder bei der Verköstigung unterstützen.
Von Samstag, 03.08. bis Montag, 05.08. veranstalten der SV 
Fuchsstadt und die Dorfmusik Fuchsstadt wieder ihr Biergarten-
fest auf dem Gelände des Sportvereins und freuen sich über 
viele Besucher.
Nach der Sommerpause findet dann traditionell am letzten Som-
merferienwochenende das Bäggerbrunnefest statt. Am Sams-
tag, den 07.09. lädt der Faschingsverein Rohaloho zusammen 
mit dem Reitverein, dem TSV Reichenberg, dem Obst- und Gar-
tenbauverein und den Reichenberger Nikoläusen auf den Rat-
hausplatz ein.

Nun wünsche ich uns allen noch eine schöne Sommerzeit – mit 
hoffentlich vielen sonnigen Tagen und unseren Schülerinnen und 
Schülern erholsame und fröhliche Ferien – sei es zuhause, im 
Urlaub, oder im Schwimmbad Albertshausen…

Herzliche Grüße

					        Ihr Stefan Hemmerich
					        1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

Am letzten Juni-Wochenende fand in Uengershausen wieder das 
Oldtimer-Treffen statt - mit dem Festumzug der vielen verschiede-
nen Fahrzeuge am Sonntagmittag. Danke an den Hauptverantwort-
lichen Harald Zimmermann und alle Helfer für die Organisation und 
Durchführung dieses besonderen Events!
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 14.05.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2. 	 Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass sich der 
Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ 
gerade in den Ausschreibungen befinde. Ziel sei es, dass die 
Verkehrsüberwachung zum neuen Schuljahr beginnen könne. 
Da der Markt Reichenberg bisher über keine Messstellen verfü-
ge, bat Bgm. Hemmerich die Gemeinderatsmitglieder, Standort-
vorschläge für die jeweiligen Ortsteile einzureichen.

2.1 	Straßensanierung; Gemeindeverbindungsstraße
	 „Gletscher“ auf den Gemarkungen Albertshausen und
	 Uengershausen; Information über den Abschluss der 
	 Baumaßnahme

Mitteilung:
Am 12.12.2023 hatte der Marktgemeinderat folgenden Beschluss 
gefasst:
„Der Marktgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragt den Bieter 4, die Firmengruppe Stolz aus Hammel-
burg mit folgenden Aufträgen:
–	 Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße vom Ortsaus-

gang Uengershausen auf Höhe der Ortstafel bis zur Einmün-
dung in die WÜ15 Lindflur – Albertshausen zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 137.787,21 Euro brutto“

Die Baumaßnahme wurde in der 15./16. KW 2024 durchgeführt. 
Insgesamt sind nach Erhalt der Schlussrechnung, Kosten in 
Höhe von 139.435,73 Euro entstanden.

2.2 	Abschluss eines neuen Gasliefervertrages für die Jahre
	 2025–2027

Mitteilung:
Für den auslaufenden Gasliefervertrag mit der Gasuf, der am 
31.12.2024 endet, wurden neue Angebote eingeholt. Hier wurde 
vorab in der Sitzung am 16.04.2023 der Bürgermeister bevoll-
mächtigt, den Vertrag mit dem günstigsten Anbieter zu unter-
zeichnen. Im Kalenderjahr 2023 betrug die verbrauchte Menge 
131.982 kWh.

Für die Jahre 2025–2027 wurden folgende Gaslieferanten an-
gefragt:
–	 Bieter 1	 4,20 ct/kWh netto (2025)
			   3,90 ct/kWh netto (2026)
			   3,63 ct/kWh netto (2027)
–	 Bieter 2	 4,60 ct/kWh netto (2025)
			   4,30 ct/kWh netto (2026)
			   4,00 ct/kWh netto (2027)
–	 Bieter 3	 4,248 ct/kWh netto (2025–2027)
–	 Bieter 4	 5,240 ct/kWh netto (2025–2027)
–	 Bieter 5	 kein Angebot

Auf Grund der eingegangenen Angebote wurde mit der Stadtwer-
ke Würzburg (Bieter 1) für die Jahre 2025–2027 ein Gaslieferver-
trag abgeschlossen.

2.3	 Bürgerversammlungen 2023

Dem Gemeinderat lagen die jeweiligen Protokolle der Bürgerver-
sammlungen 2023 zur Einsicht vor.

GR Glaser regte hinsichtlich des Waschplatzes in Lindflur an, 
den Bereich von einem Sachverständigen begutachten zu las-
sen, der genaue Auskunft darüber erteilen könne, ob der Platz 
sanierfähig ist und welche Kosten hierbei für die Gemeinde ent-
stehen würden.

3.1 	Antrag aus der Bürgerversammlung Uengershausen
	 vom 29.11.2023; Ausweisung von Bauplätzen im Ortsteil 
	 Uengershausen

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts, dass das Baugebiet „Tiegel“ in Uengershausen erwei-
tert werden soll. Mit den Grundstückseigentümern der Grundstü-
cke Fl. Nrn. 159 und 160 sollen Gespräche wegen des Ankaufs 
geführt werden.

3.2 	Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Uen-
	 gershausen Süd“ und Satzung über örtliche Bauvor-
	 schriften für diesen Bebauungsplan; Aufhebung des 
	 Aufstellungsbeschlusses vom 27.06.2023

Der Marktgemeinderat Reichenberg beschloss, den Beschluss 
vom 27.06.2023 über die Aufstellung für den Bebauungsplan 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Uengershausen Süd“, Gemar-
kung Uengershausen, aufzuheben.

3.3	 16. Änderung des Flächennutzungsplanes; Freiflächen-
	 photovoltaikanlage „Uengershausen Süd“ Gemarkung
	 Uengershausen; Aufhebung des Aufstellungsbeschlus-
	 ses vom 27.06.2023

Der Marktgemeinderat Reichenberg beschloss, den Beschluss 
vom 27.06.2023 über die Aufstellung für die 16. Änderung des 
Flächennutzungsplanes des Marktes Reichenberg, aufzuheben.

4.1	 Sanierung Wolffskeelhalle; Entscheidung über die wei-
	 tere Vorgehensweise nach Information über die Förde-
	 rung

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis.

4.3	 Sanierung Wolffskeelhalle; Freigabe Start der
	 Leistungsphase 8

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss mit 9:5 Stimmen, das Bauvorhaben „Sanierung der 
Wolffskeelhalle“ durchzuführen. Im Anschluss an diesen Be-
schluss können somit die Leistungsverzeichnisse auf den Markt 
gebracht werden.

Des Weiteren wurde die Freigabe für den Start der Leistungspha-
se 8 (Objektüberwachung – Bauüberwachung und Dokumenta-
tion) erteilt.

4.2	 Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe
	 ökologische Baubegleitung
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte die Firma Kaminsky Naturschutzplanung GmbH ge-
mäß Angebot vom 09.04.2024 mit einer Angebotssumme von 
26.983,73 Euro brutto für die ökologische Baubegleitung beim 
Bauvorhaben „Sanierung und Erweiterung der Wolffskeelhalle 
mit Errichtung eines Parkdecks“.

4.4	 Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe Sicher-
	 heits- und Gesundheitskoordinator (SiGeKO)
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte das Ingenieurbüro Hille aus Würzburg gemäß Ange-
bot vom 18.04.2024 mit einer Angebotssumme von 13.099,52 
Euro (brutto) für die Bereitstellung eines Sicherheits- und Ge-
sundheitskoordinators der Baustelle des Bauvorhabens „Ent-
wicklung und Sanierung der Wolffskeelhalle zu einem Begeg-
nungszentrum und Bau einer Mittelgarage“.
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5.1	  Antrag auf Vorbescheid; Nutzungsänderung eines
	 Wohngrundstückes zur Einrichtung eines Nebengewer-
	 bes als Hundepension und Hundetagesstätte auf Flur-
	 nummer 826/5, Am Lerchenberg 14, Gmkg. Fuchsstadt

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

5.2	 Antrag auf Vorbescheid; Abbruch eines Bestandsge-
	 bäudes und Neubau eines Vierfamilienhauses auf Flur-
	 nummer 38, Hauptstraße 11, Gmkg. Albertshausen

Der Antrag wurde mehrheitlich (3:11 Stimmen) abgelehnt.

6.1 	Grundschule Reichenberg; Heizungszentrale; Auftrags-
	 vergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte die Fa. S & S Anlagenbau GmbH aus Marktleuthen 
gemäß Angebot vom 26.04.2024 mit einer Angebotssumme von 
196.619,24 Euro brutto mit der Erstellung der Heizungszentrale 
in der Grundschule.

6.2	 Baugebiet „Vorderer Höchberg II“; Abschluss eines 
	 Vertrages über den Grundankauf, Treuhandvertrages
	 und Erschließungsvertrages; Vertragsanpassung

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss mit 13:1 Stimmen eine Anpassung des Honorars für 
die KFB Baumanagement GmbH, Reuth b. Erbendorf, wie vor-
geschlagen.

7.1	 Straßenbau; Sanierung der Zwickelflächen im Bereich 
	 der Hohenloher Straße und Georg-Scheer-Straße im
	 Ortsteil Reichenberg; Weitere Vorgehensweise

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7.2	 Sanierung der Emil-von-Behring-Straße, Fl.Nr. 442/2,
	 Gmkg. Essfeld; Information über die Gewichtsbe-
	 schränkung

Mitteilung:

Mit E-Mail vom 19.04.2024 teilte der Markt Giebelstadt per E-Mail 
folgendes mit:

„Erneuerung des Fahrbahnbelags von der B19 bis zum i_PARK 
Klingholz Giebelstadt

Aufbringung einer neuen Asphaltschicht auf dem Gehweg auf 
der Südseite der Straße sowie die Erneuerung der Fahrbahnde-
cke des Wirtschaftswegs von der Emil-von Behring-Str. Richtung 
Eßfeld auf dem nördlichen Teilstück, das als Baustellenzufahrt 
für den Neubau des SSI-Verwaltungsgebäudes genutzt wird.

Abfräsen des alten Belags am Freitag, 07.06.24
(Zufahrt zum i_Park, zum Hotel, aber auch zum Gewerbegebiet 
Reichenberg mit nur geringen Beeinträchtigungen möglich)

Asphaltierungsarbeiten am Samstag, 08.06.24
Straße komplett gesperrt (Vollsperrung bleibt auch am Sonntag 
bestehen)

Zufahrt zum Hotel und zur Bäckerei Spiegel muss an diesen bei-
den Tagen von der Georg-Heinrich-Appel-Straße auf die Grund-
stücke erfolgen.

Wichtige Ankündigung:

Wir weisen explizit auf die zwingend notwendige, künftige Ge-
wichtsbeschränkung für die Nutzung der Emil-von-Behring-
Straße von der B 19 bis zur Einmündung der Georg-Heinrich-Ap-
pl-Straße hin. Hierfür wird die entsprechende verkehrsrechtliche 
Anordnung erlassen, dass nach der Sanierung nur noch Fahr-
zeuge mit einem max. Gesamtgewicht unter 7,5 t das westliche 
Teilstück der Straße befahren dürfen.

Daher müssen die Lkw, die deutlich erkennbar für die aktuel-
len Schäden verantwortlich sind, künftig von Norden über die 
Kreisstraße in die Georg-Heinrich-Appl-Straße einfahren. Von 

der B19 aus können beide Gewerbegebiete künftig nicht mehr 
angefahren werden. Ebenso ist eine Ausfahrt auf die B19 über 
die Emil-von-Behring-Straße für Schwerlastverkehr nicht mehr 
gestattet. Die notwendige Beschilderung, die bereits auf der B19 
bzw. der Kreisstraße auf die Gewichtsbeschränkung hinweisen 
muss, wird aktuell mit dem Staatlichen Bauamt, dem Landrats- 
amt Würzburg und den beiden zuständigen Polizeiinspektionen 
Ochsenfurt und Würzburg abgestimmt.“

8.1	 Erlass einer Satzung über die Herstellung und Ablösung
	 von Kinderspielplätzen (Spielplatzsatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss den Erlass der Satzung über 
die Herstellung und Ablösung von Kinderspielplätzen (Spielplatz-
satzung). Die Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntgabe 
in Kraft.

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Satzung über die Herstellung und Ablösung von Kinderspielplät-
zen (Spielplatzsatzung). Der Entwurf der Spielplatzsatzung, der 
als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, ist Bestandteil die-
ses Beschlusses.

9.	 Kündigung des Vertrages zwischen dem Markt Reichen-
	 berg und dem Kraftfahrtunternehmen Omnibusverkehr
	 Steigerwald GbR über die Beförderung von Kindergar-
	 tenkindern

Der Antrag wurde mehrheitlich (2:12 Stimmen) abgelehnt.

10. 	Überörtliche unvermutete Kassenprüfung durch die
	 Staatliche Rechnungsprüfungsstelle des Landrats-
	 amtes

Der Marktgemeinderat nahm den Bericht der unvermuteten 
überörtlichen Kassenprüfung durch die Staatliche Rechnungs-
prüfungsstelle beim Landratsamt Würzburg vom 29.02.2024 mit 
den Hinweisen, Beanstandungen und Textziffern inhaltlich zur 
Kenntnis.

10.1	 Bericht über die überörtliche unvermutete Kassen-
	 prüfung vom 29. Februar 2024 durch die staatliche
	 Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würz-
	 burg; Textziffer 1 Kassenschrank/Tresor

Der Marktgemeinderat nahm die Textziffer 1 aus dem Prüfbericht 
der überörtlichen unvermuteten Kassenprüfung vom 29.02.2024 
zum Tresor für die Marktgemeindekasse zur Kenntnis und beauf-
tragt die Verwaltung eine geeignete Lösung in Abstimmung mit 
der Rechnungsprüfung zu finden.

10.2	 Bericht über die überörtliche unvermutete Kassenprü-
	 fung vom 29. Februar 2024 durch die staatliche Rech-
	 nungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würzburg;
	 Textziffer 2 DA Finanz- und Kassenwesen

Der Marktgemeinderat nahm die Textziffer 2 aus dem Prüfbericht 
der überörtlichen unvermuteten Kassenprüfung vom 29.02.2024 
zur DA Finanz- und Kassenwesen und deren Erledigung zur 
Kenntnis.

10.3	 Bericht über die überörtliche unvermutete Kassenprü-
	 fung vom 29. Februar 2024 durch die staatliche Rech-
	 nungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würzburg; 
	 Textziffer 3 Urlaub des Kassenpersonals

Der Marktgemeinderat nahm die Textziffer 3 aus dem Prüfbericht 
der überörtlichen unvermuteten Kassenprüfung vom 29.02.2024 
zur DA Finanz- und Kassenwesen und deren Erledigung zur 
Kenntnis.

10.4	 Bericht über die überörtliche unvermutete Kassenprü-
	 fung vom 29. Februar 2024 durch die staatliche Rech-
	 nungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würzburg;
	 Textziffer 4 Verwahrung der Wertgegenstände und
	 geldwerten Belege

Der Marktgemeinderat nahm die Textziffer 4 aus dem Prüfbericht 
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der überörtlichen unvermuteten Kassenprüfung vom 29.02.2024 
zur Kenntnis.

10.5	 Bericht über die überörtliche unvermutete Kassen-
	 prüfung vom 29. Februar 2024 durch die staatliche 
	 Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würz-
	 burg; Beanstandung 2 Prüfung der Wertgegenstände
	 im Rahmen der örtlichen Kassenprüfung

Der Marktgemeinderat nahm die Beanstandung 2 aus dem Prüf-
bericht der unvermuteten überörtlichen Kassenprüfung vom 
29.02.2024 zur örtlichen Kassenprüfung sowie deren Erledigung 
zur Kenntnis.

10.6	 Bericht über die überörtliche unvermutete Kassenprü-
	 fung vom 29. Februar 2024 durch die staatliche Rech-
	 nungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würzburg;
	 Beanstandung 1 Aktualisierung des Geschäftsvertei-
	 lungsplans

Der Marktgemeinderat nahm die Beanstandung 1 aus dem Prüf-
bericht der unvermuteten überörtlichen Kassenprüfung vom 
29.02.2024 zur örtlichen Kassenprüfung sowie deren Erledigung 
zur Kenntnis.

11.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Bgm. Hemmerich informierte die Anwesenden über den neues- 
ten Stand hinsichtlich der geplanten Flüchtlingsunterkunft im 
Klingholz; nachdem die Gemeinde um eine Stellungnahme ge-
beten wurde, habe man die in der letzten Sitzung angeführten 
Gründe an das Landratsamt weitergegeben. Es sei jedoch davon 
auszugehen, dass das nicht erteilte gemeindliche Einvernehmen 
ersetzt werde.

Anzeigen
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Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G



9

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Die Gemeindekasse informiert  
Bitte vormerken, da im August kein Mitteilungsblatt er-
scheint:

Folgende Steuern sind am 15.08.2024 zur Zahlung fällig:
–	 Gewerbesteuer:  3. Vorauszahlung 2024
–	 Grundsteuer A und B:  3. Quartal 2024

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Sommerzeit ist Reisezeit!
Sonne und Strand … was will man me(e)r?

Zwar dauert es noch ein paar Wochen, bis hier in Bayern die 
Sommerferien beginnen, doch wenn Sie und Ihre Familie vorha-
ben zu verreisen, sollten Sie dringend überprüfen, ob alle über 
noch gültige Ausweisdokumente verfügen.

Sollte dies nicht mehr der Fall sein, setzen Sie sich frühestmög-
lich mit uns in Verbindung, denn aufgrund der in einigen Bun-
desländern bereits Ende Juni beginnenden Sommerferien muss 
bei der Bundesdruckerei mit einem erhöhten Antragsaufkommen 
und daher mit möglicherweise längeren Bearbeitungszeiten 
gerechnet werden.

Für die Beantragung ist ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
(nicht älter als ein Jahr) sowie Ihre persönliche Vorsprache (gilt 
auch für [Klein]-Kinder) erforderlich.

Wir weisen Sie darauf hin, dass seit Januar dieses Jahres die 
Beantragung bzw. Verlängerung von Kinderreisepässen NICHT 
mehr möglich ist.

Welches Ausweisdokument für Ihr Reiseland erforderlich ist, 
können Sie ganz einfach auf der Seite des Auswärtigen Amtes 
herausfinden (hierzu noch ein kleiner Hinweis; für eine Reise 
nach Großbritannien wird aufgrund des Austritts GB aus der EU 
ein Reisepass benötigt!).

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen selbstverständlich gerne!

Kontaktieren Sie uns einfach per Telefon (0931/6006110) oder 
E-Mail (einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de) und ver-
einbaren Sie einen Termin, damit Ihrem stressfreien, erholsamen 
Urlaub nichts mehr im Weg steht.

Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
ab September 2024 eine(n)

Austrägerin/Austräger
für das Mitteilungsblatt in Reichenberg
(Guttenberger Grund, Spitalrain, Unterer
Weinberg, Sonnenrain und Am Forst).

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
Frau Wagner, Tel. 0931-6006163 oder
per E-Mail ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de

Markt
Reichenberg
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Poolbefüllungen im Gemeinde-
gebiet melden
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des
Marktes Reichenberg,

es ist uns ein Anliegen, die Wasserversorgung in
unserer Marktgemeinde sicherzustellen und nachhaltig zu ver-
walten.

Um eine effiziente Überwachung der Wasserentnahme zu ge-
währleisten, möchten wir Sie bitten, uns über größere Wasse-
rentnahmen zu informieren, beispielsweise das Befüllen von 
Pools.

Indem Sie uns solche Informationen zur Verfügung stellen, er-
möglichen Sie es uns, die Wasserentnahme zu überwachen und 
bei Unregelmäßigkeiten aktiv zu werden. Unser Ziel ist es, mög-
liche Lecks oder unnötigen Wasserverlust zu identifizieren und 
entsprechende Maßnahmen zu ergreifen.
Größere Wasserentnahmen können Sie ganz unkompliziert mel-
den:
–	 per E-Mail an bauhof@reichenberg.bayern.de 
–	 telefonisch an
	 –  Wasserwart:	 01 51 / 19 53 20 64
	 –  Stellv. Wasserwart:	 01 51 / 19 53 20 65
Dabei ist es wichtig, uns folgende Details mitzuteilen:
–	 Datum und Uhrzeit der Wasserentnahme
–	 Art der Entnahme (z.B. Poolbefüllung, Bauarbeiten)
–	 Gegebenenfalls die geschätzte Menge des entnommenen 
	 Wassers
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung und Ihr En-
gagement für eine nachhaltige Wasserversorgung im Markt Rei-
chenberg.
Vielen Dank für Ihre Kooperation.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Wahlergebnisse für die Europawahl
vom 09.06.2024 im Markt Reichenberg

Ergebnisse der Gruppen nach Gebieten im Gebiet 09679176 – 
Reichenberg

Weitere Informationen und Ergebnisse
zur Europawahl vom 09.06.2024
erhalten Sie unter:
https://wahlen.osrz-akdb.de/uf-p/
679000/0/20240609/
europawahl_kreis/ergebnisse_
gemeinde_09679176.html                oder
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Ferienpass Landkreis Würzburg 2024
Gültigkeit:	 Freitag, 26. Juli bis einschließlich Montag,
			   09. September 2024
Kosten:		  0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €,
			   ab 6 Jahre: 6,00 €
Verantwortlich:	 Amt für Jugend und Familie Würzburg /
			   Kommunale Jugendarbeit

Der Ferienpass 2024 hat wieder viel im Gepäck!
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! 
Wie im letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken.

Was bietet der Ferienpass?
–	 Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßig-

te Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, Schwimm-
badeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.

–	 Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie 
zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, 
Computerkurse und weitere spannende Angebote.

–	 Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen, 
Angebote und Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Fami- 
lien

Wer bekommt einen Ferienpass?
–	 Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 

bis einschließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, 
die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen.

–	 Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene 
Begleitpersonen die Möglichkeit ein Angebot, bei entspre-
chender Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu 
nutzen.

–	 Der Ferienpass ist nicht übertragbar!
–	 ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die 
bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Ge-
burtsdatum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet 
werden und dort im Rahmen der Aufbewahrungsfristen ge-
speichert.

Wie und wo bekommt man einen Ferienpass?
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis 
erhältlich.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kos-
tenlos ausgegeben werden:
–	 ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom 

ersten und zweiten Kind käuflich erworben wurde
–	 Kinder von Bürgergeld-/Sozialhilfe-Empfängern
–	 Kinder von Asylbewerbern
–	 arbeitslose Jugendliche
–	 Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinde-

rung
–	 Kinder in Pflegefamilien
–	 Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf durch 

den Allgemeinen Sozialdienst
–	 Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern
Aktuelle Informationen, der Veranstaltungskalender und das 
Sommerferienprogramm 2024 sind zu finden unter www.jugend-
landkreis-wue.de.
Schöne Ferien wünscht euch das Team der Kommunalen Ju-
gendarbeit.
Der Ferienpass kann ab dem 22. Juli 2024 im Bürgerbüro 
während der Öffnungszeiten erworben werden. Für die Ferien-
passkarte wird kein Foto benötigt! Das Landratsamt Würzburg 
hat entschieden, dass der Ferienpass 2024 für 0–5-Jährige 5,00 
Euro und für 6–17-Jährige 10,00 Euro kostet.
Kontakt: Landratsamt Würzburg, Jugendamt – Kommunale Ju-
gendarbeit, Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de
Kommunale Jugendarbeit 0931 8003 5831 oder 0931 80035837
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 19.07.2024	 3
Sa.	 20.07.2024	 4
So.	 21.07.2024	 5
Mo.	 22.07.2024	 6
Di.	 23.07.2024	 7
Mi.	 24.07.2024	 8
Do.	 25.07.2024	 9
Fr.	 26.07.2024	 10
Sa.	 27.07.2024	 11
So.	 28.07.2024	 12
Mo.	 29.07.2024	 1
Di.	 30.07.2024	 2
Mi.	 31.07.2024	 3
Do.	 01.08.2024	 4
Fr.	 02.08.2024	 5
Sa.	 03.08.2024	 6
So.	 04.08.2024	 7
Mo.	 05.08.2024	 8
Di.	 06.08.2024	 9
Mi.	 07.08.2024	 10
Do.	 08.08.2024	 11
Fr.	 09.08.2024	 12
Sa.	 10.08.2024	 1
So.	 11.08.2024	 2
Mo.	 12.08.2024	 3
Di.	 13.08.2024	 4
Mi.	 14.08.2024	 5
Do.	 15.08.2024	 6
Fr.	 16.08.2024	 7
Sa.	 17.08.2024	 8
So.	 18.08.2024	 9
Mo.	 19.08.2024	 10
Di.	 20.08.2024	 11

Mi.	 21.08.2024	 12
Do.	 22.08.2024	 1
Fr.	 23.08.2024	 2
Sa.	 24.08.2024	 3
So.	 25.08.2024	 4
Mo.	 26.08.2024	 5
Di.	 27.08.2024	 6
Mi.	 28.08.2024	 7
Do.	 29.08.2024	 8
Fr.	 30.08.2024	 9
Sa.	 31.08.2024	 10
So.	 01.09.2024	 11
Mo.	 02.09.2024	 12
Di.	 03.09.2024	 1
Mi.	 04.09.2024	 2
Do.	 05.09.2024	 3
Fr.	 06.09.2024	 4
Sa.	 07.09.2024	 5
So.	 08.09.2024	 6
Mo.	 09.09.2024	 7
Di.	 10.09.2024	 8
Mi.	 11.09.2024	 9
Do.	 12.09.2024	 10
Fr.	 13.09.2024	 11
Sa.	 14.09.2024	 12
So.	 15.09.2024	 1
Mo.	 16.09.2024	 2
Di.	 17.09.2024	 3
Mi.	 18.09.2024	 4
Do.	 19.09.2024	 5
Fr.	 20.09.2024	 6
Sa.	 21.09.2024	 7
So.	 22.09.2024	 8

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

1
1

2
2

3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31

Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke	 Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

5
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7
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 7. Sept. 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertageseinrich-
tung Reichenberg

„Der Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist,
um das zu tun, wofür es im Winter zu kalt war“

Mark Twain

Der Juni hat uns mit seinem sommerlichen Wetter wieder ver-
mehrt in unseren Garten gelockt. Dort haben wir die Wasserbahn 
in Betrieb genommen, was für große Begeisterung und reichlich 
Abkühlung sorgte. Wasserspiele sind bei den Kindern besonders 
beliebt und bieten eine wunderbare Möglichkeit, spielerisch die 
heißen Tage zu genießen.

Damit unser Garten auch weiterhin zum Spielen einlädt, suchen 
wir derzeit nach einem Hausmeister / einer Hausmeisterin:

 
Hausmeister / Allrounder (m/w/d)
für 2,5 Std. in der Woche gesucht!

Jemand, der unsere Außenanlage pflegt, der im Winter 
räumt und streut und der auch kleinere handwerkliche Arbei-
ten im und ums Haus verrichtet. Sie erwartet eine Vergütung 
nach TV-L, ein engagiertes und motiviertes Team und vor 
allem viele fröhliche Kinder! Bei Interesse oder / und weite-
ren Fragen melden Sie sich gerne bei der Kita-Leitung Frau 
Anke Reichhard unter 0931/60332 oder per Mail an kita.rei-
chenberg@elkb.de. Wir freuen uns schon!

Für unsere Vorschulkinder begann der Juni mit einem Ausflug 
in den Tierpark Bad Mergentheim. Dort konnten sie viele heimi-
sche Tierarten beobachten und einige davon sogar streicheln. 
Möglichkeit zum Spielen und Toben gab es auf dem Abenteuer-
spielplatz.

Viel Freude hatten sie außerdem am Fußballprojekt, dass sich 
die Kinder anlässlich der Europameisterschaft gewünscht hatten. 
Zum Abschluss wurde ein leckerer Fußballkuchen gebacken und 
selbstverständlich auch gegessen.

Am Ende des Monats fand schließlich die beliebte Vorschul-
übernachtung im Kindergarten statt. Nach einem Ausflug durch 
den Wald und dem anschließenden gemeinsamen Abendessen 
konnten die Kinder den aufregenden Tag am Lagerfeuer aus-
klingen lassen. Die Übernachtung war ein großes Abenteuer für 
die Kinder und wird ihnen sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Ein weiteres besonderes Ereignis war unser jährliches Famili-
enfest, das bei schönem Wetter im Garten stattfand. Eltern und 
Kinder versammelten sich zu einem gemütlichen Beisammen-
sein, das von einem Buffet sowie Picknick begleitet wurde. Un-
sere Kinder hatten einen Fußballtanz einstudiert, den sie mit 
großem Stolz aufführten und der mit viel Applaus belohnt wurde. 
Aber auch die Eltern ließen sich zum Tanzen hinreißen. An einer 
kreativen Station konnten die Kinder Blumentöpfe gestalten und 
mit Erde und Sonnenblumensamen befüllen, was ihnen sichtlich 
Freude bereitete. Viel Spaß hatten sie auch bei der Schatzsuche 
im Sandkasten.

Anzeigen
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Unsere jüngeren Kindergartenkinder haben sich nach dem Be-
such der Teddyklinik im Rahmen des dazugehörigen Projektes 
intensiv mit ihrem eigenen Körper und dessen verschiedenen 
Bestandteilen beschäftigt. Sie haben nicht nur die Namen der 
einzelnen Körperteile wie Kopf, Augen, Nase, Mund, Ohren, 
Hals, Bauch, Arme, Beine, Hände und Füße gelernt, sondern 
auch deren Funktionen erkundet. Wir haben gemeinsam Bilder-
bücher betrachtet, die das Thema anschaulich erklärten, und Fin-
gerspiele gespielt, die den Kindern halfen, die Namen und Funk-
tionen der Körperteile zu verinnerlichen. Mit großer Begeisterung 
und Kreativität entstanden wunderschöne Selbstporträts, als die 
Kinder sich anschließend selbst malen sollten. Zum Abschluss 
des Projekts lernten wir alle zusammen das Lied „Kopf, Schulter, 
Knie und Fuß“.

Dank neuer Montessorispiele, die wir im Juni erhalten haben, 
können die Kinder nun noch vielfältiger und gezielter lernen und 
spielen. Diese Spiele fördern nicht nur die kognitiven Fähigkei-
ten, sondern auch die Feinmotorik und das soziale Miteinander. 
Darüber hinaus hatten wir die Gelegenheit, einige unserer alten 
Spiele in der Tauschbar gegen neue, spannende Spiele einzu-
tauschen, was unser Angebot nochmals bereicherte.

Unsere Krippenpädagoginnen beschäftigt derzeit wieder das 
Thema Eingewöhnung. Um den Übergang der Wechselkinder im 
September so reibungslos wie möglich zu gestalten und ihnen 
die Angst vor dem Unbekannten zu nehmen, fanden in den letz-
ten Wochen vermehrt Besuche sowohl im Kindergarten als auch 
in der Krippe statt. Die Kinder aus dem Sternchenzimmer und 
der Wölkchengruppe hatten regelmäßig die Gelegenheit, ihre 
neuen Gruppen zu besuchen und die jeweiligen Pädagoginnen 
kennenzulernen. Diese Besuche halfen ihnen, sich allmählich 
an die neue Umgebung und die vielen neuen Gesichter zu ge-
wöhnen. Es war eine schön zu sehen, wie neugierig und offen 
die Kleinen auf die neuen Eindrücke reagierten und bereits erste 
Freundschaften knüpften.

Wir freuen uns auf die kommenden Sommerwochen, die sicher 
wieder viele spannende Aktivitäten und Projekte für uns bereit-
halten werden.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Zum Abschluss aus der Kita Lindflur
Lange haben wir uns auf diesen Tag gefreut und lange darauf 
hingearbeitet, der Lohn war ein gelungenes, wunderschönes 
Fest zum 50. Jubiläum der Kita Lindflur.

Um 12 Uhr öffneten wir unsere Türen und Tore, erwartungsfrohe 
Menschen, die sich für unsere Kita interessieren und sich mit 

ihr verbunden fühlen, strömten in unsere zum Fest besonders 
geschmückte und bestückte Einrichtung: Jung und Alt, ehemali-
ge Kita-Kinder und ehemaliges Kita-Personal und fast vollzählig: 
unsere jetzige Kita-Familie.

Riesengroßes Glück hatten wir mit strahlendem Sonnenschein, 
nachdem uns die Tage zuvor, aber auch danach, reichlich Nass 
beschert hatten.

Um 13.30 Uhr versammelten sich die Kita-Kinder, das Kita-
Personal, Bürgermeister Hemmerich, Vanessa Dimmig, die 
stellvertretende Leiterin, und der Vorstand des Elternbeirates 
vor dem mit einer riesengroßen Krone geschmückten Eingang. 
Mit berührenden Worten, die ganz besonders der erkrankten 
Leiterin Franziska Rothmeyer galten, einem selbst gedichteten 
Liedbeitrag der Kita, wurde das Jubiläumsfest offiziell eröffnet.

Eine wundervolle Idee trug Stefan Hemmerich zum Fest bei. Er 
teilte allen mit, dass er für Franziska Rothmeyer ein Video drehen 
möchte, in dem ihr jeder, der das will, einige aufmunternde Worte 
sagen könne. Dieses fantastische Filmchen schickte er der be-
liebten Kita-Leiterin nach dem Fest mit einem herzlichen Gruß.

Wir haben die Begeisterung der Menschen gespürt. Nicht nur 
unser Lied wurde gelobt, auch die liebevolle Gestaltung der Ein-
richtung zog immer wieder lebhaftes Interesse auf sich. Es war 
schön zu sehen, wie die vielen Menschen in der Aula vor unseren 
„Meilensteinen“ standen und darüber diskutierten, wie es damals 
war, als die Kita gebaut wurde, oder wie sich ein jeder auf den 
vielen Fotos suchte und sich auch fand. Aufmerksame Beobach-
ter nahmen unsere Gruppenräume unter die Lupe und stellten 
fest, wie viele Dinge sich verändert haben in 50 Jahren. Das war 
auch auf einer Tafel, die das Früher und das Heute im Kita-Alltag 
gegenüberstellte, erläutert.

Ferner haben sich Ziele, Vorstellungen, Methoden und Arbeits-
weisen, mit denen eine pädagogische Fachkraft die Kinder heute 
begleitet, grundlegend verändert. Auch dies war auf der Schau-
tafel dargestellt.

Es entstanden unzählige interessante, manchmal auch beseelte 
Begegnungen und Gespräche.

Eine Spielstraße, die eine Gruppe unseres Teams rund um die 
Kita organisierte, fand großen Anklang bei den Besuchern. Hier 
spielten Groß und Klein alte und klassische Spiele miteinander, 
die in einen Spielepass eingetragen und am Ende mit einem 
Preis belohnt wurden.

„Mister Ballon“, ein Ballonkünstler, verzauberte viele Kinder, die 
geduldig in einer langen Schlange darauf warteten, etwas lustig 
Geformtes zu ergattern.

Da es außergewöhnlich heiß an diesem Tag war, entschloss sich 
die Feuerwehr kurzerhand, für Abkühlung zu sorgen - mit an Hy-
dranten angeschlossenen Wasserschläuchen: Wer das mochte, 
konnte eine kräftige Erfrischung haben – er wurde nassgespritzt. 
Welch eine Wohltat!

Eine weitere Aktion bildete die Gestaltung eines Gemeinschafts-
bildes, das aus kleinen gefärbten Hölzchen gefertigt wurde. Viele 
Besucher und Besucherinnen, große und kleine, beteiligten sich 
mit einem Hölzchen an dem gemeinsam geschaffenen Kunst-
werk, und sind nun dauerhaft Teil davon. In Zukunft wird das Bild 
im Durchgang der Kita zwischen Kindergarten und Kleinkind-
gruppe für jeden sichtbar hängen.

Eine Baumscheibendeko, die liebevoll vom Kita-Team ausge-
führt wurde, steht in der Kita und darf gerne gegen eine Spende 
mitgenommen werden.

Zum Schluss möchten wir uns bei allen Helfern und Helferinnen 
sehr herzlich bedanken. Nur mit ihnen war dieses unvergesslich 
schöne Fest möglich.

Wir wünschen Ihnen eine wunderbare, hoffentlich sonnige Zeit, 
einen schönen Sommer und freuen uns auf ein neues Kitajahr.

Herzliche Grüße                                        Ihre Kita-Team Lindflur
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Was gibt’s Neues im Waldkindergarten „Schlupfwinkel“? – haben 
sich sicher schon der/die ein oder andere gefragt….

Bei uns im Wald vergingen die letzten Wochen wie im Flug und 
wir haben wieder so einige Abenteuer erlebt. Durch das häufige 
Regenwetter konnten wir Massen an Weinbergschnecken be-
wundern. Kein Haus glich dem anderen und gelegentlich konn-
ten wir sogar die Schnecken beim Legen ihrer Eier beobach-
ten. Die Kinder waren hochmotiviert den „Schneckenkönig“ zu 
finden – als Schneckenkönig bezeichnet man besonders seltene 
Schnecken, deren Gehäuse in die gegensätzliche Richtung ge-
wunden sind. Leider hatten wir kein Glück, da Schneckenkönige 
in der Natur absolut selten vorkommen.

Neben den Schnecken hatten wir aber auch einige Besucher auf 
zwei Beinen bei uns am Waldplatz. Zum einen lernten wir Hei-
di Mark kennen, die uns allerhand über die Kräuter in unserem 
Wald erklärte. Zum Abschluss stellten wir mit ihr unser eigenes 
Öl aus Gundermann her.

Des Weiteren besuchte uns die Zahnärztin Frau Dr. Assmann 
und erzählte den Kindern über die Wichtigkeit der Zahnpflege 
und der gesunden Ernährung. Letzte Woche kamen die beiden 
2. Klassen der Grundschule Reichenberg an ihrem Wandertag 
vorbei. Es gab leckere Kressebrote mit Gemüse und die Kinder 
hatten die Möglichkeit miteinander zu spielen und unseren Wald-
platz zu erkunden.

Wir waren aber auch selbst oft unterwegs. So wanderten wir zu 
unsere Lieblingsplätzen im Wald, wie z.B. der Wurzel oder dem 
Spechtbaumplatz. Dort verbrachten wir schöne Vormittage.

Aber auch einige Ausflüge standen auf unserem Plan. So be-
suchten wir unsere Märchenerzählerin Gesine Kleinwächter auf 
der Festung Marienberg und die Kinderfestspiele in Giebelstadt.

Nun kommen die Sommerferien in großen Schritten näher und 
somit auch der „Rausschmiss“ der 9 Wundererkunder, unseren 
Vorschulkindern. Wir werden uns die letzten Tage und Wochen 
nochmal richtig gemütlich machen, einen Wundererkunder-
Abend miteinander verbringen und das große Abschlussfest vor-
bereiten.

Wir wünschen allen Familien schöne und erholsame Ferien und 
freuen uns auf einige neue Spitzmäuse (unsere neuen 3-jähri-
gen) im September.                                                    Eure Waldis
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Neues aus der Grundschule Reichenberg

Wichtige Informationen zum SCHULJAHRESANFANG
2024/25

Der Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien an der 
Grundschule Reichenberg ist am Dienstag, den 10. Septem-
ber 2024 um 8.00 Uhr.

Für die Schulanfänger beginnt der 1. Schultag um 9.00 
Uhr in der ev. Kirche in Reichenberg.

Dort begrüßen wir unsere neuen Erstklässler. Nach der Feier 
laufen die Familien zurück zur Schule und die Kinder gehen 
erstmals in ihre Klassen. Die Eltern der Zweitklässler bewir-
ten die Gäste mit Kaffee und Kuchen.

Unterrichtsende ist am 1. Schultag für alle um 11.15 Uhr.

Die AG Schulspiel unter der Leitung von Patricia Grygier lädt 
alle Interessierten zu ihren zwei Aufführungen in der Mehr-
zweckhalle Uengershausen ein (s. Plakat!).

Hockey-Schnupperstunden

Vielseitigkeit und Abwechslung sind auch im Sportunterricht wich-
tig. So freuen wir uns immer, wenn Herr Menschik vom Hockey- 
und Tennis-Club Würzburg e.V.  zu uns kommt, um die Kinder an 
das Hockeyspielen heranzuführen.  Er erklärte den Schülerinnen 
und Schülern der Klassen 2a und 2b zunächst den Gebrauch des 
Schlägers, bevor die Kinder mit abwechslungsreichen Übungen 
die Technik der Ballführung und des Zuspiels trainierten. Schnell 
steigerte sich die Geschicklichkeit im Umgang mit dem Schläger. 
Den Abschluss bildete ein Spiel, bei dem die Kinder mit Begeis-
terung dabei waren. Der „Expertenbesuch“ bildete eine wertvolle 
Ergänzung des Unterrichtsalltags. Herzlichen Dank dafür, Herr 
Menschik!                                                             Elisabeth Gahn
 

Anzeigen
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Schullandheim

Unsere Klasse ist vom 12.06. bis zum 14.06.24 ins Schulland-
heim am Schwanberg gefahren. Als wir dort angekommen sind, 
machten wir als erstes eine Schnitzeljagd. Sie lief durch den 
Wald, durch den Ort und durch einen Park. Danach kam ein 
Mann und wir bauten mit ihm Kugelbahnen. Als erstes hat er 
uns einen Baustein gegeben, wo es Rillen und Tunnel gab. Wir 
durften unser Bauteil beschreiben. Als nächstes haben wir Grup-
pen gebildet und wir haben uns an einen Tisch gesetzt und eine 
Kugelbahn gebaut. Insgesamt gab es zum Essen frühs: Brote, 
Käse, Wurst, Müsli,… mittags und abends: Fischstäbchen, Pom-
mes, Käsespätzle, Pizza, Suppe. Am zweiten Tag sind wir mit 
Paul an einen nahegelegenen See gewandert. Er hatte viele Sa-
chen dabei, die wir am kleinen Gewässer ausprobieren durften. 
Wir haben uns zu zweit zusammengeschlossen und am See ver-
teilt. Ich habe z.B. Fische, Kaulquappen, Wasserläufer und noch 
viele andere Tiere gesehen. Wenn wir ein Tier gefangen hatten, 
haben wir es in einen Behälter mit Wasser gesetzt. Zum Schluss 
haben wir uns in einen Kreis gesetzt und die Tiere erkundet. Ich 
finde, dass es ein sehr schönes und tolles Schullandheim war.

Fine, Klasse 4

Projektwochen „MINIPHÄNOMENTA“ und Schulfest

Unsere Projektwochen standen in diesem Schuljahr unter dem 
Thema: Naturwissenschaft erleben, ausprobieren und verstehen.  
„Wieso bleibt der Ballon in der Luft?“, „Warum machen die Roh-
re verschiedene Töne?“ und „Wieso rollt die Kugel aufwärts?“  
Zwei Wochen hatten wir die „MINIPHÄNOMENTA“ zu Gast. Über 
40 Experimentierstationen waren im Schulhaus verteilt. Die MI-
NIPHÄNOMENTA in Bayern ist ein Projekt der Bildungsinitiative 
„Technik – Zukunft in Bayern“ im Bildungswerk der Bayerischen 
Wirtschaft (bbw) e. V. Die bayerischen Metall- und Elektro-Arbeit-
geberverbände bayme vbm unterstützen das Projekt als Haupt-
förderer. Ziel ist, Kindern einen spielerischen Zugang zu Natur-
wissenschaften und Technik zu verschaffen. Die Kinder lernen 
Phänomene beispielsweise zu Schwerkraft, Luftdruck und auch 
optische Täuschungen kennen.

Eigenständig konnten die Kinder forschen. Die Klassenzimmer-
türen standen offen – es fand ein reger Austausch zwischen Kin-
dern verschiedener Klassen statt.

Anzeigen
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Zum „Tag der Öffentlichkeit“ wurden Eltern und Gäste eingeladen, 
die zahlreichen Stationen selbst kennenzulernen. Wir feierten 
diesen als Schulfest. Der Nachmittag begann mit einer gemein-
samen Begrüßungsfeier mit Redebeiträgen der Ehrengäste. Von 
den Erst- und Zweitklässlern wurde begeistert ein Forscherlied, 
der Sesamstraßensong sowie ein Akrostichon vorgetragen. Die 
dritten Klassen stellten eindrucksvoll die Forscher Otto v. Guericke 
und Isaak Newton vor und die Viertklässler zeigten und erklärten 
versiert eine Experimentierstation. Mit zwei flotten Tänzen berei-
cherte die Jazztanzgruppe des TSV Reichenberg unsere Feier.  
Im Anschluss wurde ins Schulhaus eingeladen und alle Gäste 
konnten die verschiedenen Experimentier- oder Spielstationen 
ausprobieren. Der Elternbeirat hatte die Bewirtung mit Getränken 
und Kuchen organisiert und eine tolle Tombola vorbereitet. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer sowie alle 
großzügigen Sponsoren und Sponsorinnen unserer Tombola!

Elisabeth Gahn

Zu Besuch im Waldkindergarten

Am 03.07.24 wanderten die Kinder der Klasse 2a und 2b der 
Grundschule Reichenberg zum Waldkindergarten Schlupfwinkel. 
Nach einer leckeren Stärkung mit Kressebroten und Rohkost er-
kundeten die Schulkinder das Gelände und verbrachten einen 
erlebnisreichen Vormittag gemeinsam mit den Kindergartenkin-
dern. Vielen Dank an Laura Egner und ihr Team für die schönen 
Stunden!                                                             Veronika Fischer

Anzeigen



21



22

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung

„Wenn wir die Welt positiv verändern möchten,
müssen wir bei den Kindern anfangen“

Liebe Eltern,
im Rückblick auf das ver-
gangene Schuljahr, konn-
ten wir mit Ihren Kindern 
viele interessante Projekte 
umsetzen.
Mit Neugier, Spaß und Le-
bensfreude gab es viele 
erlebnisreiche Tage.
So brachte uns Elisa klei-
ne Küken von Opas Bau-
ernhof mit, die wir auch auf 
die Hand nehmen durften.
Familie Pregizer gab uns 
Einblicke in das Leben 
ihrer Bienen. Sie schenk-
ten uns Waben, mit und 
ohne Honig. So konnten
die Kinder die Bauweise bestaunen, anfühlen und vom unbehan-
delten Honig probieren.
Verschiedene sportliche und kreative Angebote wurden von un-
seren „Mitti-Kindern“ in die Tat umgesetzt.
Wir wünschen allen Familie schöne und erholsame Ferienzeit 
und freuen uns auf’s Wiedersehen im September

Heike Strohbach mit Team
Hanna, Eva, Celia, Emilia, Theresa und Teresa

Anzeigen
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Familienstützpunkt
Liebe Familien,
der Familienstützpunkt Markt
Reichenberg hat sich für Euch
wieder einiges überlegt und
schon mal einige Termine zum
Vormerken zusammengestellt.

September

Samstag, 21.09.2024, 10.00 Uhr
Waldentdecker – Tierspuren suchen
unter Buchen – Baum-arten erkennen
und benennen! Für Familien mit Kindern von 4–8 Jahren

Gemeinsam lernen wir den Wald kennen und entdecken die 
vielen verschiedenen Tiere, die im Wald Zuhause sind. Wie gut 
hören Eichhörnchen? Warum klopft ein Specht an den Baum? 
Wieso wachsen Zapfen an einem Baum und wie sieht eigent-
lich ein Frechdachs aus? Monia Zecca, Diplom-Forstwirtin und 
Umweltpädagogin wird euch mit viel Freude und spannendem 
Wissen den Wald erklären, auf Erkundungstour gehen und euch 
alle Fragen beantworten. Dabei wird auch der Klimawandel und 
das Thema Nachhaltigkeit besprochen. Am Ende werdet ihr für 
den nächsten Waldbesuch viele Ideen haben.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und wurde gemeinsam mit 
dem Bund Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg entwickelt. 
Anmeldung erforderlich!

Samstag, 28.09.2024, 15.30 Uhr
Entdeckertour im Wald mit Papa! – Für Väter mit Kindern 
von 1–3 Jahren

Kreative Bewegungsideen für Draußen – gemeinsam in der 
Natur bewegen. Mutig sein und ausprobieren macht Ihr Kind 
stark. Die Erlebnisse dabei stärken das Vertrauen in eigene Fä-
higkeiten und geben Sicherheit bei der weiteren Entwicklung. 
Spielerisch werden Bewegungserfahrungen gesammelt und die 
Sinneswahrnehmungen gefördert. Ihr lernt andere Väter mit Kin-
dern im gleichen Alter kennen und habt Spaß mit eurem Kind. 
Mit Andre`Block (Ergotherapeut) werdet ihr einen spannenden 
Nachmittag erleben.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Oktober

Samstag, 19.10.2024, 10.00 Uhr
Leckeres für die Kita/Pausen-Box – Für Eltern mit Kindern 
von 4–8 Jahren

Wir bereiten leckere und kindgerechte Snacks für die Kita/
Pausen-Box zu. Zusätzlich erhalten Sie von Melanie Ulzheimer 
(Fachberaterin für Säuglings- und Kinderernährung UGB) Infor-
mationen, worauf Sie bei der Zusammenstellung der Zwischen-
mahlzeit achten sollten, denn Sie haben eine wichtige Funktion 
in einem ausgewogenen Speiseplan für Kinder. Als (kleine) Mahl-
zeit füllen sie den Energiespeicher der Kinder auf und versorgen 
die Kids mit wichtigen Nährstoffen. Sie lernen bedarfsgerechte 
Zwischenmahlzeiten zusammenzustellen und „gekaufte Snacks“ 
unter die Lupe zu nehmen. So dass es nach der Pause zu kei-
nem Energieknick, sondern zu einem Energiekick kommt.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 24.10.2024, 19.00–21.30 Uhr
Die grüne Kraft der Kräuter – wie wir Kindern bei Erkältung, 
Bauchschmerzen und Co. helfen können.

„Mama, mir ist schlecht.“ Das kennt jeder, der Kinder hat. Was 
aber können wir tun bei kleinen Wehwehchen wie Bauchschmer-
zen, Übelkeit oder Halsschmerzen? Die Natur gibt uns viele 
grüne Helferlein an die Hand. Wilma Wolf (Diplom-Biologin und 
Kräuterführerin) wird euch viel Wissenswertes und Interessantes 

dazu erzählen. Im Workshop lernen wir verschiedene Kräuter 
näher kennen, erfahren, wie sie wirken und wie wir sie nutzen 
können. Wir stellen heilsames Oxymel her, das nicht nur hilft, 
sondern Kindern auch schmeckt. Bitte zwei Marmeladengläser 
mitbringen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

November

Samstag, 23.11.2024, 9.00–16.30 Uhr
Erste-Hilfe am Kind
Dieser Kurs ist speziell für Personen, die in ihrem Alltag mit Kin-
dern zu tun haben. Also (werdende) Eltern, Großeltern oder an-
dere Interessierte. Es werden unterschiedliche Notfallsituationen 
bei Kindern behandelt und Verhaltensweisen im Umgang mit der 
Erstversorgung bei Notfällen geübt. Mit der richtigen Vorberei-
tung gibt es für fast jeden Notfall die richtige Lösung. Wer den 
Kurs verlässt, ist gelassener und nicht voller neuer Ängste. Sie 
lernen sinnvolle Maßnahmen bei Erkrankung oder Verletzung 
von Säuglingen/Kindern und bekommen Tipps für die Sicherheit 
in den eigenen vier Wänden.
Die Veranstaltung ist kostenfrei – Der notwendige Eigenan-
teil der Teilnehmer wird dankenswerterweise von der Firma 
„Kolb Energieberatung“ übernommen. Anmeldung erforder-
lich!

Dezember

Freitag, 13.12.2024, 15.00 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! – Für Eltern mit Kindern von 
1–3 Jahren!
Erlebnisreiche „Bewegungs-Räume“ warten überall! Kinder lie-
ben spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungs-
förderndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entde-
cken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewe-
gung fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige 
Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen 
und erfahren. Eltern erhalten von Claudia Dörr (Heilerziehungs-
pflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) Tipps und viele kreative 
Anregungen für Bewegungsideen und Spiel & Spaß im Haus.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Ich freue mich auf Euch!
Diana Greif – Dipl.-Soz.päd.
Familienstützpunkt Markt Reichenberg
Anmeldungen und Kontakt:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Tel. 0151 29107230

Anzeige
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		  Evang. Luth. Pfarrei
		  Reichenberg-Albertshausen
		  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
		  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Juli:
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im 
Unrecht ist.                                                      (2. Mose 23,2)
Elfmeter!
Ein Aufschrei hallte am vorletzten Freitag kurz nach 20.00 
Uhr quer durch das Land. Im Viertelfinale gegen Spanien 
fliegt der Ball einem Abwehrspieler eindeutig an die Hand. 
„Klare Sache!“ dachten alle. Nur nicht der Schiedsrichter. 
Wie das Spiel ausging, ist bekannt.
Es gehört schon viel Stehvermögen dazu, sich gegen die 
Masse zu entscheiden. Manchmal auch großen Mut. Mut, 
den ich nicht immer habe. Die Versuchung ist groß mit der 
Masse zu schreien. Man möchte nicht anecken oder ange-
feindet werden. Wer spielt schon gerne den Außenseiter, der 
in der Gefahr steht, zum Sündenbock gemacht zu werden? 
Wenn die Massen brüllen, schweigt das Recht? Bloß nicht!, 
sagt Gott.
Heult nicht mit den Wölfen! Denkt nach!
Das Unglück beginnt mit dem Geschrei der Massen. Einfa-
che Parolen: Amercia first!  Ausländer raus! Nieder mit dem 
Westen!
Aber was Recht ist, entscheidet nicht die Mehrheit, auch 
nicht in einer Demokratie. Was richtig ist und falsch, darf 
nicht in der Hand der Masse liegen. Wir wissen aus unserer 
eigenen Geschichte, wie das ausgeht.
Nur die Stärke des Rechts kann dem Recht des Stärkeren 
Grenzen setzen. Das Wort Gottes taugt nicht für billige Pa-
rolen. Freilich muss das Recht dann auch konsequent ange-
wendet werden.
Ich habe mich auch über den ausgebliebenen Elfmeterpfiff 
geärgert. Aber: wenn es kein Elfer war, dann wäre es auch 
im Achtelfinale keiner gewesen. Der aber wurde gegeben 
und die deutsche Mannschaft kam so ins Viertelfinale. Die 
Faszination des Fußballs hängt auch am Mut derer, die Ent-
scheidungen gegen das Gebrüll aus den Fanblöcken treffen. 
So gibt’s wenigstens was Wichtiges zu diskutieren.
Und nach dem Spiel ist vor dem Spiel.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen
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Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
21.07.	 10:15	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
		  (Schwimmbad)
28.07.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Noll
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Noll
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
04.08.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
11.08.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Noll
	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Noll
18.08.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:15	 Reichenberg	 Lekt. Schrodt
25.08.	 10:15	 Uengershausen	 Br. Timotheus
		  (RegioGD)
01.09.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:15	 FahrradGD	 Pfr. Penßel
08.09.	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 10:15	 Lindflur	 Pfr. Penßel
15.09.	 10:15	 Fuchsstadt	 Br. Timotheus
	 10:15	 Reichenberg	 Pfrin. Badstieber
22.09.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Noll
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Noll
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 17:00	 Giebelstadt	 Pfrin. Badstieber /
		  (JuGo)	 Pfrin. Schlör
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird (ausnahmsweise) am 25. August 2024 in Uen-
gershausen gefeiert.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Fuchsstadt sucht ab sofort
eine Reinigungskraft (m/d/w)

zur Reinigung der Kirche
Arbeitszeit: 1 Wochenstunde
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Christine 
Schlör.

Zum Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 8.9., 13.10., 10.11., 8.12.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 15.9., 20.10., 17.11., 15.12.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, par-
allel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 28.7., 22.9., 27.10, 24.11., 22.12. (Krippen-
spielprobe)

Wo Milch und Honig fließen
Schwimmbadgottesdienst
21. Juli, 10.15 Uhr, Schwimmbad Albertshausen
mit dem Posaunenchor Reichenberg

Herzliche Einladung zur Pfarrei-Challenge
Fahrradgottesdienst für alle Ortsteil-Gemeinden 

von Reichenberg nach Albertshausen 
am 1. September 2024, 10.15 Uhr

mit Kirchenführungen und Cocktails
„In der Kirche in Lindflur war ich noch nie“, bekomme ich immer 
wieder zu hören.
Geht ja gar nicht! 
Deshalb fahren wir am 1. September mit dem Fahrrad von Rei-
chenberg über (Hattenhausen und) Lindflur nach Albertshausen 
und lernen die Kirchen auf dieser Route kennen.
An jeder Station gibt es eine kleine Andacht, eine Kirchenführung 
mit Uli Rüthel und (alkoholfreie) Cocktails.
Zum Abschluss grillen wir gemeinsam in Albertshausen (Grillgut 
bitte selbst mitbringen). Essen und Trinken hält schließlich neben 
Leib und Seele auch eine Pfarrei zusammen.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Seit 1. April: Pfarrei Reichenberg-Albertshausen
Liebe Gemeindeglieder,
Unsere 5 Kirchengemeinden im Markt Reichenberg sind nun un-
ter dem Dach einer gemeinsamen Pfarrei vereint.
Nach erfolgreicher Erprobung ist auch das Zuständigkeitsmodell 
für alle Gemeinden des Raumes entlang der B 19 mit festen 
Ansprechpersonen in allen Angelegenheiten der Kirchenge-
meinden ihres Zuständigkeitsbereichs fest etabliert:
Gemeinden	 Zuständigkeit
Albertshausen,	 Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen	 Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
	 Tel. 09366 430,
	 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt,	 Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt,	 Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim	 Tel. 09334 993933
	 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur,	 Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg,	 Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen	 Tel. 0931 69969
	 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Bibelkreis: Donnerstag, 19.00 Uhr (Leitung: Simon Hellfritsch)
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche. Termine siehe 
oben.
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im Wech-
sel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 Uhr 
nächster Termin in Albertshausen: 15.08.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Fuchsstadt, ehem. Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben.
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr. Nächster Termin in Lindflur: 19.09.

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr. 
Termine siehe oben.
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr.
Termine: 27.5., 10.6., 24.6., 8.7., 22.7.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag, 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat. Termine siehe 
oben.
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen
Reichenberg:
Beschwingt in die Ferien

In der Pause haben Sie die Gelegenheit, mit Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl ins Gespräch 
zu kommen.
Spenden willkommen!

Zum guten Schluss:
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Kirche Reichenberg.
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 27. September, 25. Oktober

Hauskreise

In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.

Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:

Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Anzeige
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Elternabend zur Anmeldung für die Vorbereitung auf die 
Konfirmation 2026
Liebe Eltern,
mit dem neuen Schuljahr startet wieder eine neue Präparandin-
nen- und Präparandengruppe zur Vorbereitung auf die Konfirma-
tion 2026. 
Zur Vorstellung der Einzelheiten laden wir Sie herzlich ein zu ei-
nem Informationsabend am Donnerstag, den 12. September 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Albertshausen (Kirchen-
straße 4) mit Anmeldung zur Konfirmation 2026.
Sinnvoll ist die Anmeldung bei Jugendlichen, die entweder im 
Schuljahr 2023/24 die 6. Klasse besucht haben oder bis zum 
30.06.2026 14 Jahre alt werden.

Kirchenvorstände
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
10.10.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
23.09.24, 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle Uengershausen
10.10.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich.

Entscheiden Sie mit: Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober
Am 20. Oktober wird der neue gemeinsame Kirchenvorstand für 
alle Kirchengemeinden im Markt Reichenberg gewählt.
22 Frauen und Männer haben sich hierfür zur Kandidatur bereit 
erklärt. In der Beilage dieses Gemeindeblattes stellen sie sich 
kurz vor (einsehbar auch auf unserer Homepage). Sie haben die 
Gelegenheit mit ihnen im Rahmen des Sommerkonzerts am 26. 
Juli (siehe oben) ins Gespräch zu kommen.

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Bitte nicht vergessen: Kirchgeld 2024 

Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden im Markt 
Reichenberg, bitte denken Sie an das Kirchgeld.

Es betrifft alle volljährigen Personen, die 
–	 im Jahr 2024 Mitglied in der Kirche sind (oder waren) 
–	 in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren Erstwohn-

sitz haben und 
–	 über Einkünfte verfügen, die höher sind als 11.604 € im Jahr. 

Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Der Kirchgeldbrief Ihres Ortsteils liegt auf unserer Home-
page www.evangelisch-in-reichenberg.de zum Download bereit.

Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!     Ihre Kirchenvorstände

In eigener Sache
Sommerzeit ist auch wieder Urlaubszeit und deshalb sind auch 
wir in den Ferien mal weg:
	 Im Urlaub	 Vertretung
Pfrin. Badstieber	 05.8.–18.8.	 Pfrin. Schlör
Pfrin. Schlör	 29.7.–04.8.	 Pfrin Badstieber
Pfr. Penßel	 29.7.–20.8.	 Pfrin. Badstieber (bis 5.8.)
		  Pfrin. Schlör (ab 6.8.)
Wir wünschen Ihnen erholsame Tage!

Anzeigen
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 19.07.	 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 	 15:00 	 Abschlussgottesdienst für die Entlass-
		  schüler der Dr.-Karl-Kroiß-Schule. 
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 20.07. 	Samstag der 15. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 21.07. 	16. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:00 	 Messfeier – Radiogottesdienst,
		  anschl. Kirchenkaffee
St. Hedwig 	 14:00 	 Taufe
Montag 	 22.07. 	Hl. Maria Magdalena
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag	 23.07. 	Hl. Brigitta von Schweden
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Hedwig 	 10:15 	 Abschlussgottesdienst für die Grund-
		  schule, Dr.-Karl-Kroiß-Schule. 
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 24.07. 	Hl. Christophorus und
		  hl. Scharbel Mahluf
Rottenbauer 	 14:00 	 ökum. Seniorenkreis im Pfarrheim
		  St. Josef
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 26.07. 	Hl. Joachim und hl. Anna
St. Hedwig 	 08:30 	 Abschlussgottesdienst für die Mittel-
		  schule der Dr.-Karl-Kroiß-Schule. 
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 27.07. 	Samstag der 16. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 14:00 	 Taufe
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Verabschiedung
		  von Andreas Dedio, Hausmeister von
		  St. Sebastian
Sonntag 	 28.07. 	17. Sonntag im Jahreskreis
28.07.–03.08.		  Rom-Wallfahrt der Ministranten
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Reichenberg	 10:30 	 Messfeier
		  Gebetsgedenken: Dr. Feige und Ange-
		  hörige / Reinhilde Eiber
Reichenberg 	 14:00 	 Taufe
Montag 	 29.07. 	Hl. Marta von Betanien
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 30.07. 	Hl. Petrus Chrysologus
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 31.07. 	Hl. Ignatius v. Loyola
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus, Berner Str. 23, 97084 Würzburg
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 02.08. 	Hl. Eusebius und hl. Petrus Julianus
		  Eymard
St. Josef 	 09:00 	 Krankenkommunion
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 03.08. 	Samstag der 17. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Sr. Eldefireda und
		  weitere verstorb. Lehrerinnen im Kloster
		  Gemünden / Reinhilde Eiber
Sonntag	 04.08.	 18. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier 
Reichenberg 	 14:00 	 Taufe
Montag 	 05.08. 	Weihetag der Basilika Santa Maria
		  Maggiore in Rom
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 06.08. 	Verklärung des Herrn
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 07.08. 	Hl. Xystus II. und Gefährten,
		  hl. Kajetan
Heuchelhof 	 15:00 	 Frauenkreis Stammtisch im Cafe Gren-
		  zenlos, Berner Str. 23, 97084 Würzburg
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St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 09.08. 	Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 10.08. 	Samstag der 18. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 11.08. 	 19. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier mit Kräutersegnung
Montag 	 12.08. 	Hl. Johanna Franziska von Chantal
Rottenbauer 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier in der Arche
		  Drei-Eichen, Würzburger Str. 2a,
		  97084 Würzburg
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 13.08. 	Hl. Pontianus und hl. Hippolyt
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 14.08. 	Hl. Maximilian Maria Kolbe
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Donnerstag 	 15.08. 	Mariä Aufnahme in den Himmel
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier mit Kräutersegnung,
		  anschl. Kirchenkaffee
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Freitag 	 16.08. 	Hl. Stephan
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 17.08. 	Samstag der 19. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 18.08. 	20. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier mit Kräutersegnung
		  Gebetsgedenken: Dr. Wolfgang Feige u.
		  Josef Winkelmaier / Reinhilde Eiber
Montag 	 19.08. 	Sel. Georg Häfner
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 20.08. 	Hl. Bernhard von Clairvaux
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 21.08. 	Hl. Pius X.
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 23.08. 	Hl. Rosa v. Lima
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 24.08. 	Samstag der 20. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Sonntag 	 25.08. 	21. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier 
Montag 	 26.08. 	Montag der 21. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 27.08. 	Hl. Monika
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 28.08. 	Hl. Augustinus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 30.08. 	Freitag der 21. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 31.08. 	Samstag der 21. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse

Sonntag 	 01.09. 	22. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 02.09. 	Montag der 22. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 15:00 	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 03.09. 	Hl. Gregor d. Große
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 04.09. 	Mittwoch der 22. Woche im Jahres-
		  kreis
Heuchelhof 	 15:00 	 Frauenkreis Stammtisch im Cafe Gren-
		  zenlos, Berner Str. 23,97084 Würzburg
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 06.09. 	Freitag der 22. Woche im Jahreskreis
St. Josef 	 09:00 	 Krankenkommunion
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 07.09. 	Samstag der 22. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Gedenken der
		  Verstorbenen des zurückliegenden
		  Monats
Sonntag 	 08.09. 	23. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier 
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 09.09. 	Hl. Petrus von Claver
Heuchelhof 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier in der Arche
		  Drei Eichen, Würzburger Str. 2a,
		  97084 Würzburg
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 10.09. 	Dienstag der 23. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Hedwig 	 09:30 	 Einschulungsgottesdienst
		  Leonhard-Frank-Schule
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz

Anzeigen
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Mittwoch 	 11.09. 	 Mittwoch der 23. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 13.09. 	Hl. Johannes Chrysostomus
St. Josef	 08:00 	 1. Schulanfangsgottesdienst
		  2.–4. Klassen Leonhard-Frank-Schule
St. Hedwig 	 09:30	 2. Schulanfangsgottesdienst
		  Leonhard-Frank-Schule
Samstag 	 14.09. 	Kreuzerhöhung
	 08:00	 Dettelbachwallfahrt, Beginn in St. Josef/
		  Rottenbauer. Wir laufen bei jeder
		  Witterung
Sonntag 	 15.09. 	24. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef	 10:30 	 Messfeier 
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier, anschl. Kirchenkaffee
Montag 	 16.09. 	Hl. Kornelius, hl. Cyprian
St. Sebastian 	 15:00 	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 17.09. 	Hl. Hildegard v. Bingen und
		  hl. Robert Bellarmin
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch	 18.09.	 Hl. Lambert
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Freitag 	 20.09. 	Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
St. Sebastian 	 18:30 	 Messfeier 
Samstag 	 21.09. 	Samstag der 24. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Gedenken der
		  Verstorbenen des zurückliegenden
		  Monats
Sonntag 	 22.09. 	25. Sonntag im Jahreskreis
St. Hedwig 	 10:30 	 Messfeier – Herbstfest im Gut Heuchel-
		  hof, mit Einführung des neuen Sozial-
		  pädagogen für das Jugendbegegnungs-
		  haus Windrad und den Pastoralen Raum 
		  Würzburg Süd-West
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier

Man traf sich wieder beim Pfarrfest 
Das Pfarrfest in Reichenberg begann – wie in den letzten Jahren 
– mit einem stimmungsvollen Gottesdienst im Grünen. Zahlrei-
che Besucher aus allen Orten der Pfarreiengemeinschaft Joseba 
waren hierzu auf die Pfarrwiese gekommen. 
Thematisch ging es in dieser Messe um die Vielfalt der mensch-
lichen Gemeinschaft, die genauso bunt ist wie die Natur in unse-
ren Gärten und auf den Wiesen. Ministrantinnen stellten mehre-
re Blumen, Gräser und Kräuter vor. Pfarrer Stefan Michelberger, 
der sich als Freund der Brennesel outete, verwies auf die große 
Kreativität des Schöpfers, der dafür sorgt, dass alles wächst und 
gedeiht. Nach dem Gottesdienst verteilte er an die Besucher Sa-
mentütchen für eine Wildblumenwiese. 

Den Gottesdienst gestalteten auch Organist Konrad Lochner, 
Barbara Keßler (Querflöte), Jürgen Keßler (Gitarre) und Johanna 
Keßler (Flöte) mit.
Der Festbetrieb begann mit dem Mittagessen, das der örtliche 
Partyservice Reichert geliefert hatte. Viel Lob gab es wieder für 
die fleißigen Bäckerinnen (und Bäcker), die wieder für ein großes 
und vielfältiges Angebot an Kuchen und Torten gesorgt hatten. 
Umlagert war auch wieder der Grillstand, wo Bratwürste und 
Steaks angeboten wurden. Die Ministranten sorgten für Waffeln 
und Eis.
Den ganzen Tag über kamen die Festbesucher mit Menschen ins 
Gespräch, die man teilweise schon  länger nicht mehr getroffen 
hatte. Begrüßt wurden auch die früheren Reichenberger Seelsor-
ger Pater Leo Beck, Pater Ivan Penava und Gemeindereferentin 
Laura Heinrich, die langjährige Organistin Hildegard Kruip und 
sowie weitere ehemalige Reichenberginnen und Reichenberger. 
Willkommen geheißen wurden auch der evangelische Pfarrer 
Matthias Penßel und Christoph von Seydlitz-Wolffskeel, der Ver-
trauensmann im evangelischen Kirchenvorstand.
Ihren Spaß hatten Mädchen und Jungen an der beliebten Hüpf-
burg. Die Pfadfinder bemalten mit den Kindern kleine Holzste-
cker.
Über ein gelungenes Fest und passendes Wetter freuten sich 
am Abend die Organisatoren. Angesichts der zeitgleichen Feste 
in Fuchsstadt (Feuerwehr) und Rottenbauer (Chorfest) sowie der 
Fußball-Europameisterschaft zeigten sie sich mit der Besucher-
zahl mehr als zufrieden. Für das Pfarrfest 2025 ist aktuell der 
1. Juni, der Sonntag vor Pfingsten, geplant.                           RM

Umstellung auf wirtschaftlichere LED-Beleuchtung
Die Kirchenverwaltung hat begonnen, Kirche und Pfarrheim am 
Unteren Weinberg komplett auf LED-Beleuchtung umzustellen. 
Alle Strahler der Kirche, 80 Glühbirnen am Altar und rund 40 De-
ckenstrahler sind bereits in Eigenleistung ausgetauscht worden. 
Sämtliche Lampen des Pfarrheims sollen folgen. Die katholische 
Kirche in Reichenberg möchte so auch ihren Teil dazu beitragen, 
Energie zu sparen und nachhaltiger zu wirtschaften.              MB

Einladung zur Fußwallfahrt nach Dettelbach
Am Samstag, 14. September, findet wieder die traditionsreiche 
Fußwallfahrt nach Dettelbach statt. Die ganze Pfarreiengemein-
schaft JOSEBA ist da eingeladen. Los geht es um 8 Uhr in St. 
Josef/Rottenbauer – bei jeder Witterung. Die Laufstrecke beträgt 
24 Kilometer. Es gibt auch die Möglichkeit, nur bis Biebelried 
oder erst ab dort mitzugehen. Das schaffen auch laufgeübte 
Kinder gut. Bitte an festes Schuhwerk und Zwischenverpflegung 
denken. Für das leibliche Wohl in der Mittagspause von 12.30 bis 
13.15 Uhr im Sportheim Biebelried ist gesorgt. Ein Gottesdienst 
findet in diesem Jahr um 15 Uhr in der Kirche St. Gumbert in 
Mainstockhheim statt. Wir beschließen die Wallfahrt um 17.15 
Uhr mit dem feierlichen Einzug in die Wallfahrtskirche und einer 
Abschlussandacht. Rückfahrt bitte selbst organisieren.
Infotelefon für Fragen: 0179/1154649 (Michaela Bühl)
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Ökumene
Karibuni
Bei Wunschwetter folgten zahlreiche Menschen der Karibuni-
Einladung zum Sommer-Benefizkonzert am 7. Juli im ro-
mantischen Innenhof des Reichenberger Schlosses. Die junge 
Folk-Rock-Band aus dem Raum Volkach „Harmonie loves 
the sea“ begeisterte mit melancholischen Balladen, tanzbaren 
Gassenhauern und bekannten Evergreens. Der Funke sprang 
schnell auf die rund 200 Zuhörer über, die passend zu den Songs 
wippten, summten und klatschten. Die Band sang und spielte be-
kannte Hits wie „Here comes the sun“ (Beatles), „The times  they 
are changin“ (Bob Dylan), „No roots“ (Alice Merton), „Dancing 
in the moonlight“ (Toploader) oder „Denkmal“ (Wir sind Helden). 
Auch ihre selbst komponierten Lieder, darunter „Bahnhof“, eine 
Ode an das Zentrum für Subkultur in einem alten Bahnhofshäus-
chen in Volkach, kamen sehr gut an beim Publikum. Die jungen 
Künstler kennen sich bereits aus ihrer Zeit im Gymnasium des 
Klosters Münsterschwarzach und begannen 2012 sich zu einer 
Band zu formieren.

In die bereit gestellten Spendenkörbe und als Überweisungen 
sind für das Konzert bisher 3700,– Euro eingegangen. Herzli-
chen Dank allen Spendern! Die Summe ist für die schon lange 
aus finanziellen Gründen nicht mehr renovierten und sehr her-

untergekommenen Häuser und Wohnungen der Mitarbeiter des 
Krankenhauses in Nyangao/Tansania bestimmt. Nahezu zeit-
gleich sind 3.000,– Euro eingegangen als Vermächtnis einer ver-
storbenen Reichenberger Bürgerin. Mit der Vermächtnissumme 
können wir nun 6.700,– Euro überweisen. Davon kann zumin-
dest ein Teil der Renovierungsarbeiten bezahlt werden. In die-
sem Zusammenhang weisen wir wieder einmal darauf hin, dass 
es auch eine hervorragende Möglichkeit ist, per Testament oder 
auch durch „Spenden statt Geschenken“ bei Jubiläen Gutes 
zu tun.

Wir würden gerne unser Lädchen in der Bahnhofstraße öfter öff-
nen. Hierbei denken wir zunächst an eine zeitgleiche Öffnung 
mit „Tauschbar“ am Donnerstag Vormittag. Voraussetzung ist 
jedoch, dass sich noch 2–3 ehrenamtliche Verkäufer*innen 
finden, die 1–2 mal im Monat für 3 Stunden Ladendienst über-
nehmen. Wer hätte Lust und Zeit für diese schöne und befrie-
digende Tätigkeit?

Von einer fleißigen Strickerin haben wir kürzlich wieder neue 
fantasievolle Socken in vielen Größen und Mustern kostenlos 
bekommen, die  wir auf Spendenbasis anbieten. Da Wolle auch 
erheblich teurer geworden ist, wäre es sehr hilfreich, wenn nicht 
mehr benötigte Wollreste zur Verfügung gestellt würden. Sie 
können bei uns im Lädchen abgegeben werden. Vielen Dank 
allen, die ihren Wollkorb ausmisten, damit wir weiterhin Socken 
anbieten können. Denn der nächste Winter kommt bestimmt!

Im Namen von Karibuni wünscht einen schön warmen, von der 
Temperatur her noch erträglichen Sommer

Ingrid Gloggengießer 

Karibuni-Spendenkonto: IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren

Einkäufen die Inserenten unseres
Mitteilungsblattes.

Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass
es in dieser umfangreichen Form

erscheinen kann.



34

Vereinsmitteilungen
50 Jahre AWO Reichenberg mit Seniorenclub
wurde beim Familiennachmittag gefeiert
Am 30.06.2024 feierte die AWO Reichenberg sein 50 jähriges 
Jubiläum im Rahmen eines Familiennachmittags zu dem die Mit-
glieder und Besucher des Seniorennachmittags mit ihren Partner 
eingeladen waren.

Die Vorsitzende Brunhilde Schöll begrüßte die zahlreichen An-
wesenden. Als Ehrengäste waren Kreisvorsitzender der AWO 
Würzburg Land Harald Schmid, Bürgermeister Stefan Hemme-
rich, Altbürgermeister Karl Hügelschäffer und von der katholi-
schen Pfarrgemeinde Diakon Bernhard Gartner zu Gast. Pfarrer 
Matthias Penßel war mit den Konfirmanden unterwegs, ließ aber 
herzliche Grüße übermitteln.

Danach folgte ein kurzer Rückblick auf die vergangenen 50 Jahre 
mit den Vorsitzenden Johann Schneider, Adolf Kendl, der über 
30 Jahre die AWO geführt hat, Gerhard Hartmann und seit 2022 
Brunhilde Schöll.

Der Altenclub begann im Saal der früheren Gaststätte zum Hir-
schen und ab 1993 treffen sich die Senioren jeden Dienstag im 
evangelischen Gemeindehaus, das ihnen Pfarrer Sandeck zur 
Verfügung gestellt hat. Bei den wöchentlichen Seniorennach-
mittagen gibt es Kaffee und Kuchen und ganz wichtig sind die 
Gesellschaftsspiele (Karten-, Brettspiele und ähnliches). Früher 
wurden Ausflüge innerhalb von Unterfranken unternommen. 
Später wurden alte Bilder aus Reichenberg präsentiert, die zu 
Diskussionen über das abgebildete Objekt und auch Personen 
führte. Auch von sonstige Veranstaltungen wurde berichtet, wie 
neuerdings das Sommerfest mit Musik und Grillbratwurst zum 
Abschluss, ebenso der Faschingsnachmittag bei dem auch die 
Musik nicht fehlt.

Die AWO Reichenberg schaut positiv in die Zukunft mit dem wö-
chentlichen Seniorennachmittag, bei dem wie eh und je die Spie-
le im Vordergrund stehen.

Nach dem Genuss von Kaffee und selbst gebackenen Torten 
und Kuchen richtete der Kreisvorsitzende Harald Schmid ein 
Grußwort an die Gäste, in dem er dem Ortsverein ein positives 
Zeugnis ausstellte. Er lobte und bedankte sich bei dem fleißigen 
Helferteam, denn ohne Helfer und Besucher ist weder eine sol-
che Feier noch die wöchentlichen Seniorennachmittage möglich.

Für eine Vorsitzende ist es eine Ehre und Freude verdienten 
Mitgliedern Dank zu sagen und Ehrungen auszusprechen. Die 
Urkunden und AWO Verdienstnadeln wurden vom Kreisvorsit-
zenden Harald Schmid überreicht:
–	 Für 50 Jahre wurde ausgezeichnet Gerhard Hartmann,
	 der bereits bei der Gründungsversammlung Mitglied
	 der AWO wurde.
–	 Für 30 Jahre wurde ausgezeichnet Doris Rohrmann.
–	 Für 20 Jahre wurde ausgezeichnet Betty Engler.

–	 Für 15 Jahre wurden ausgezeichnet Bastian Hartmann,
	 Marlene und Manfred Püschner.

Gerhard Hartmann erzählte dann noch als Zeitzeuge der Grün-
dung, seinen Eindruck und Anerkennung der Leistung von Hilde-
gard und Johann Schneider, die ihr großes Herzblut für die Ent-
stehung des AWO-Altenclubs gegeben haben, wofür die Grün-
dung eines AWO-OV als Träger eine wesentliche Voraussetzung 
war. Ohne den Einsatz von Hildegard und Johann gäbe es die 
heutige Feierstunde nicht!

Der unterhaltsame Nachmittag klang mit Bratwurst vom Grill 
aus, bevor sich die Gäste – leider bei Regen – auf den Heimweg 
machten.                                         Brunhilde Schöll, Vorsitzende

BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Hurra, wir haben gewonnen!

So eine Überraschung: Nachdem wir uns sehr kurzfristig mit ei-
nem Schwalbenprojekt für den WVV-Umweltpreis im April bewor-
ben haben und keine Chance mehr hatten, einen Publikumspreis 
zu gewinnen, wurde unser Projekt im Rahmen des Jurypreises 
mit 1000 Euro Fördergeld ausgezeichnet. Also „auch der späte 
Vogel findet mal einen Wurm!“

Am 12.6. konnten wir bei der Preisverleihung im Skyline Hill Cen-
ter am Hubland stolz die Urkunde über den 8. Platz entgegen-
nehmen!

Aus der Begründung für das Projekt:

„Schwalben sind Kulturfolger und gehören seit Jahrhunderten 
zum Bild unserer Dörfer. Sie galten früher als Boten des Glücks, 
die das Haus vor Feuer und Blitz und das Vieh vor Krankheiten 
bewahrte. Doch leider schwindet der Lebensraum der Schwal-
ben: durch das Insektensterben reduziert sich die Nahrungs-
grundlage der Tiere, immer mehr Ställe werden aufgegeben 
oder verschlossen, unbefestigte Hofflächen und Feldwege mit 
Pfützen, in denen die Schwalben Lehm für ihren Nestbau sam-
meln konnten, wurden gepflastert oder asphaltiert, und generell 
schwindet die Akzeptanz für Schwalbennester an den Hauswän-
den, vorhandene Nester werden häufig sogar entfernt, obwohl 
dies strafbar ist!. All dies hat dazu geführt, dass eine Art der einst 
so verbreiteten Allerweltsvögel in Bayern mittlerweile auf der 
Liste der vom Aussterben bedrohten Tiere als gefährdet (Mehl-
schwalbe) eingestuft werden. Um dieser Entwicklung entgegen-
zuwirken, beabsichtigt die Ortsgruppe Reichenberg des BUND 
Naturschutz die Aufstellung eines Schwalbenhauses. Ziel ist es, 
sowohl den Bestand der Schwalben durch die Schaffung geeig-
neter Nistmöglichkeiten zu stabilisieren, als auch ein sichtbares 
Zeichen für die Existenz und das historische Zusammenleben 
von Schwalben und Mensch zu schaffen und diese zu bewah-
ren. Dafür wurde in Absprache mit der Gemeinde ein Standort 
in der Nähe bestehender Ställe und des Bachs gewählt, um den 
Tieren ein günstiges Umfeld hinsichtlich der Nahrungsgrundlage 

Foto: Susanna Blum, WVV
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zu bieten. Die gute Sichtbarkeit des Schwalbenhauses zwischen 
der Ortsstraße und dem gut frequentierten Rad- und Spazierweg 
nach Lindflur soll die Aufmerksamkeit auf die Schwalben lenken 
und das Interesse am Erhalt ihres Lebensraums fördern.“
Nach dem Vorbild eines einfachen Schwalbenhauses werden 
wir in Absprache mit einem Experten vom LBV einen Auftrag für 
ein Schwalbenhaus für Reichenberg an einen ortsansässigen 
Schreiner vergeben. Mit dem Preisgeld würden wir gerne einen 
Teil der Material- und Herstellungskosten begleichen.

Seltene Orchideen am
Spitalrain, Teil 2
Familie Schubert am Spital-
rain berichtete im letzten Mit-
teilungsblatt an dieser Stelle 
über eine Vielzahl an Orchi-
deen in ihrem Garten. Sie 
verzichteten über die „Aktion 
mähfreier Mai“ auf den Ra-
senschnitt und „wurden mit 
Wildnis, aber auch mit über 
50 Bienen-Ragwurz-Pflanzen 
und einer Bocksriemenzun-
ge (Foto) belohnt. Auch auf 
anderen naturbelassenen 
Wiesen in der Nähe des Spi-
talrains fanden wir einzelne
Orchideen. Ein uns bisher unbekannter Naturschatz in der unmit-
telbaren Heimat in Reichenberg.“
Unser nächstes Treffen findet erst wieder am Donnerstag, 
den 19.9. um 18.30 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
statt. Wir freuen uns immer über interessierte Gäste!
Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,
es gibt viel zu erzählen von den Aktivitäten unseres Vereins!

Ausflug des Kreisverbandes nach Bamberg

Am 14.06. fand eine Busfahrt für den ganzen Landkreis nach 
Bamberg statt, auch mit Teilnehmern aus Reichenberg. Vormit-
tags besuchten wir die Landesanstalt für Wein- und Gartenbau 
und bekamen vom Leiter Gartenbau eine sehr interessante Füh-
rung. Es werden  dort Versuche für Profi-Gärtner nach Richtlini-
en des Biologischen Landbaus durchgeführt (wir Freizeitgärtner 
werden weiterhin von der Landesanstalt in Veitshöchheim be-
treut) und wir kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus! Z.B. 
werden – bisher nur in Treibhäusern – Drohnen eingesetzt, um 
Pflanzen zu kontrollieren auf Schädlingsbefall oder Erntereife. 
Und es gibt riesige solarbetriebene Hack-Roboter, die GPS ge-
steuert wissen, wo sie ein Samenkorn hingelegt haben und dann 
an der Stelle nicht hacken! Oder es werden Versuche gemacht, 
wie tief der Boden bearbeitet werden muss, damit der Ertrag 

Foto: Chr. Schubert
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möglichst hoch ist. Dann wird, z.B. bei einem Erdbeerfeld, die 
Erntemenge von 1 Qm hochgerechnet auf soundsoviele Hektar 
– deshalb ist es auch streng verboten, auch nur eine Erdbeere zu 
naschen, weil dann das Ergebnis verfälscht würde!

Nach einem guten Mittagessen hatten wir noch eine Führung 
durch die Stadt Bamberg. Neben dem historischen Ambiente war 
dort vor allem der gerade in voller Blüte stehende Rosengarten 
eine Augen- und Nasenweide!

Weidenflechtkurse 

Am gleichen Tag fand in Albertshausen in einem privaten Hof der 
Weidenflechtkurs für Anfänger statt. In geselliger Runde flochten 
10 Teilnehmerinnen unter Anleitung 2 Dekoblumen aus Weiden-
zweigen.

Der Kurs für die Fortgeschrittenen war am 22.06. in Fuchsstadt. 
Die Teilnehmerinnen flochten diesmal komplette Körbchen (die 
Blumen der „Anfänger“ entsprechen quasi dem Boden von Kör-
ben). Allen hat es großen Spaß gemacht und für nächstes Jahr 
ist ein weiterer Kurs gewünscht, vielleicht für größere Körbe.

Ein großes Dankeschön nochmal an die Besitzerinnen der Höfe, 
in denen die Kurse stattfinden konnten und die einen schönen 
und stimmungsvollen Rahmen boten!

Beteiligung am Feuerwehrfest in Fuchsstadt

Der OGV unterstützte das Feuerwehrfest in Fuchsstadt, indem 
wir den Blumenschmuck für Bühne, Eingangsbereich, Cafébe-
reich und Ehrendamen richteten.

Auch beim Festzug schickte der OGV eine Fußgruppe samt 
Schubkarren mit Gemüse und verteilte Samentütchen und Flyer 
für unseren Gartenmarkt, der ja auch in Fuchsstadt stattfindet 
(zum Vormerken: Sonntag, 06.10.).

Gurkenaktion für Kinder vom 08.06.

Wir hoffen, alle ausgegebenen Gurkenpflanzen wachsen und ge-
deihen (das Gießen ist ja momentan nicht das Problem…), wir 
haben schon erste Fotos von wachsenden Früchten bekommen!

Bitte nicht vergessen, das Wachstum zu dokumentieren! Dieses 
Jahr findet die Belohnung aller Einsendungen am Gartenmarkt 
in Fuchsstadt statt.

Wellenliege am Schlossblick

Unsere nächste Aktion ist die Errichtung einer Wellenliege am 
Schlossblick, da, wo der Weg zum Sichelsgrund runtergeht und 
man diesen schönen Ausblick hat. Bis dieses Mitteilungsblatt 
erscheint, ist sie evtl. schon montiert und „einsatzfähig“! Eine 
offizielle „Eröffnung“ ist geplant, der Termin wird noch über die 
Tagespresse bekannt gegeben. Die Idee zu dieser „Waldliege“ 
hatte der OGV, der Bauhof Reichenberg hilft beim Aufbau und die 
„Allianz Fränkischer Süden“ bezuschusst das Projekt.

Dann wünschen wir allen einen schönen Sommer – genießen wir 
ihn, auch wenn es z. Zt. Nass und kalt ist! (Heiß und trocken wäre 
dem Garten und uns auch nicht recht…)

Für den OGV: Monika Reis, Schriftführerin

Jahreshauptversammlung der Offenen Liste
Markt Reichenberg 2024
Nach der Eröffnung und den Berichten des Schriftführers und 
der Kassenführerin informierte der Vorsitzende Frank Rohrmann, 
dass die parteiübergreifende Zusammenarbeit im Gemeinderat 
gut funktioniere und man zusammen nach der besten Lösung 
suche.

Die Kassenprüfer Marco Kellner und Herbert Kube bescheinigten 
eine vorbildliche Kassenführung und die Kassenführerin wurde 
einstimmig entlastet.

Nach den Formalien wurden von den Gemeinderäten über die 
Fortschritte bei aktuellen lokalen Projekten berichtet. Die Sanie-
rung der Wolffskeel-Halle sei auf den Weg gebracht und der Kin-
dergarten Fuchsstadt soll im März 2025 in Betrieb gehen. Der 
Kindergarten Reichenberg befindet sich noch in der Planungs-
phase.

Die Offene Liste Markt Reichenberg beabsichtigt, sich wieder 
beim Ferienspielplatz zu engagieren.

Walter Scheer, Schriftführer der OLMR
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Pfadfinder Reichenberg
Stammeslager 2024 Stamm Hattenhausen
Das diesjährige Stammeslager der Pfadfinder des Stammes Hat-
tenhausen fand dieses Jahr vom 17.–21.Mai auf dem Jugend-
zeltplatz in Forchheim statt und war wieder ein voller Erfolg. 40 
Pfadfinder aller Altersstufen erlebten ein ereignisreiches Zeltla-
ger mit vielen tollen Aktivitäten, wie Lagerbau, Workshops, ein 
Geländespiel und einer Nachtwanderung mit selbst gemachten 
Fackeln. Die Übernachtung fand, wie jedes Jahr, in Kohten und 
Jurten des Stammes statt. Einige übernachteten auch in Hän-
gematten, wobei Zwei Pfadis ihre sogar in luftige Höhe in einen 
Baum hingen. Das Wetter blieb weitgehend trocken, so dass je-
den Abend ein Lagerfeuer mit Gitarrengesang und Pfadfinderlie-
dern stattfand. Mittlerweile ist das Zeltlager schon generations-
übergreifend, denn es sind auch Altpfadfinder mit ihren Pfadikin-
dern dabei. Alle kehrten glücklich, mit leuchtenden Augen und 
vielen tollen Eindrücken zurück nach Hause.
Nächstes Jahr feiert der Stamm sein 40jähriges Jubiläum. Hierzu 
wird es ein Jubiläumslager an Pfingsten geben, auf dass sich 
schon alle riesig freuen.
Gut Pfad, Eure Pfadfinder                                          Jana Pulzer
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Dorfmusik Fuchsstadt – SV Fuchsstadt
Die Dorfmusik Fuchsstadt und der SV Fuchsstadt laden Euch 
auch heuer wieder herzlich ein zum Biergartenfest mit Spezia-
litäten vom Grill, Steckerlfisch, Kaffee, Kuchen und viel Musik!

Programm:

Samstag:
17:00 Uhr	 Festbetrieb
18:00 Uhr	 Bieranstich mit der Dorfmusik Fuchsstadt

Sonntag:
10:00 Uhr	 Musikalischer Frühschoppen
	 mit den Kirchheimer Musikanten
16:00 Uhr	 Reise durch die letzten Musik-Jahrzehnte
	 mit DJ Föhn
Montag:
17:00 Uhr	 Festbetrieb
19:00 Uhr	 Livemusik mit der Musikkapelle Wolkshausen

Spielplatz und Hüpfburg für die kleinen Gäste

Am Sportgelände, Heidingsfelder Straße 97234 Fuchsstadt

Dorfmusik Fuchsstadt
Am Samstag, den 27. April 
öffnete die Dorfmusik Fuchs-
stadt ihre Türen, um potentiel-
lem Nachwuchs, egal ob jung 
oder alt, die Möglichkeit zu ge-
ben, sämtliche Instrumente ei-
ner Blaskapelle auszuprobie-
ren. Die Auswahl reichte hier 
von der Querflöte bis hin zur 
Tuba und Schlagzeug mit Per-
cussions. Jedes Instrument 
wurde an einzelnen Stationen 
von Mitgliedern der Dorfmusik 
Fuchsstadt erklärt und vor-
geführt. Die Interessenten, 
überwiegend Kinder im Al-
ter zwischen sechs bis zehn 
konnten anschließend ihr zu-
vor noch unerkanntes Talent 
erforschen und unter Beweis
stellen. Rund 30 Interessierte kamen nach Fuchsstadt in die Alte 
Schule um teilzunehmen. Für Eltern und Begleiter war in Form 
von Kaffee, Kuchen, Kaltgetränken und Sitzgelegenheiten im 
Schatten und der Sonne stets gesorgt.

Im Anschluss an die Veranstaltung setzt sich die Dorfmusik nun 
mit allen Interessierten in Verbindung, um weitere Details der hof-
fentlich im September beginnenden Instrumentenausbildung zu 
klären.

Das große Interesse an Musik, sowie die rege Teilnahme hat der 
Dorfmusik Fuchsstadt große Freude bereitet. Alle Musikinteres-
sierten, die gerne ein Instrument lernen würden oder eventuell 
schon spielen und gerne bei uns reinschnuppern wollen, können 
die Dorfmusik Fuchsstadt selbstverständlich auch jederzeit unter 
vorstand@dorfmusik-fuchsstadt.de kontaktieren oder ggf. Frei-
tags um 19:30 Uhr zur Musikprobe nach Fuchsstadt in die Alte 
Schule kommen, um sich selbst ein Bild zu machen.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Fuchsstadt e.V.
Festkommers
Zwei Wochen vor dem großen Jubiläumfest beging die Freiwillige 
Feuerwehr Fuchsstadt e.V. ihren Festkommers in der alten Schu-
le in Fuchsstadt. Der 1. Vorstand Ulrich Schätzlein führte durch 
den Abend. Nach Grußworten von Landrat Thomas Eberth, MdB 
Paul Lehrieder und Schirmherr Dietrich Oechsner stellten Timo 
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Reuter und Fabian Reinhard die 13 Ehrendamen vor. Anschlie-
ßend führte der Landrat die Ehrungen für den aktiven Feuerwehr-
dienst durch. Darauf folgten die Vereinsehrungen.
–	 Für über 70 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Walter Gün-

ther, Edgar Thorwarth, Willi Thorwarth.
–	 Für über 60 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Willi Düll, 

Horst Kleinschroth, Rudolf Kleinschroth, Joachim Maywald. 
–	 Für über 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Willi Heg-

wein, Gerhard Kahl, Helmuth Kleinschroth, Manfred Klein-
schroth, Alwin Reuter, Reinhold Schlosser, Karl-Heinz Seng-
felder, Herbert Thorwarth, Rudolf Thorwarth, Walter Thor-
warth, Willi Thorwarth.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Dorfmusik Fuchs-
stadt. Zum Abschluss wurden gemeinsam das Frankenlied, die 
Bayernhymne und die deutsche Nationalhymne gesungen.

Jubiläumsfest

Die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt e.V. feierte vom 14. bis 17. 
Juni 2024 ihr 150-jähriges Jubiläumsfest. Nach monatelanger 
Vorbereitung durch den 13-köpfigen Festausschuss ging es am 
Dienstag, 11.06.2024 mit dem Aufbau des Festzeltes auf dem 
Festplatz hinter der alten Schule in Fuchsstadt los.

Am Freitag, 14.06.2024 starteten die Feierlichkeiten mit einer 
Blaulichtparty. Am Samstag, 15.06.2024 folgte ein Stimmungs-
abend mit der Musikkapelle Winterhausen. Bis tief in die Nacht 
hinein feierten die anwesenden Gastwehren sowie zahlreiche 
weitere Gäste das Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Fuchs-
stadt. Der Sonntag, 16.06.2024 begann mit einem Festgottes-
dienst in der Kirche, dem sich ein Frühschoppen im Festzelt an-
schloss. Um 13:30 Uhr startete der Festzug durch den Ort, bei 
dem zahlreiche Feuerwehren und Musikkapellen aus nah und 
fern sowie die örtlichen Vereine aus Fuchsstadt mitwirkten. Bei 
musikalischer Begleitung durch die Dorfmusik Fuchsstadt zogen 
die anwesenden Gastwehren mit ihren Fahnen ins Festzelt ein. 
Frankens närrischste Putzfraa Ines Procter sorgte mit ihrem Pro-
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gramm „Verputzt“ am Sonntagabend für humorvolle Unterhal-
tung und zahlreiche Lacher im Festzelt. Am Montagnachmittag 
standen die Kinder und Senioren im Fokus. Für die Senioren gab 
es Kaffee und Kuchen. Für die Kinder gab es unter anderem eine 
Hüpfburg und Kinderschminken. Den Abschluss der Feierlichkei-
ten bildete der Stimmungsabend mit den Stalldorfer Musikanten 
am Montagabend.

Die Vorstandschaft bedankt sich beim Schirmherrn Herr Oechs-
ner, bei den Sponsoren (aus Fuchsstadt: Schreinerei Sponsel, 
BGA Günther GbR, Ilgenfritz Mechatronics, RENOS, Firma 
Wolfgang Düll) sowie den vielen Helfern ohne deren tatkräftige 
Unterstützung ein mehrtägiges Feuerwehrfest nicht umsetzbar 
gewesen wäre.

Anja Wendl für die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt e.V.
Bilder von Wilma Wolf und Anja Wendl

Landjugend Fuchsstadt e.V.
Teamtraining am Bodensee

Am Pfingstwochenende waren Mitglieder der Landjugend Fuchs-
stadt e.V. zum Teamtraining in Friedrichshafen am Bodensee. 
Während es am Freitag in Fuchsstadt noch regnete, spielte das 
Wetter am Bodensee über das ganze Wochenende hinweg sehr 
gut mit, sodass das Programm wie geplant durchgeführt werden 
konnte.

Am Samstag, 18. Mai 2024 waren die Mitglieder zur Betriebs-
besichtigung auf einem Bio-Betrieb mit Milchviehhaltung und 
Streuobstwiesen. So erfuhren die Teilnehmer vieles über die 
Bio-Landwirtschaft sowie über die örtlichen Gegebenheiten, die 
sich vor allem im Hinblick auf die Niederschlagsmenge deutlich 
von Fuchsstadt unterscheiden. Im Anschluss ging es weiter nach 
Bregenz und dort mit der Seilbahn auf den Pfänder, den höchs-
ten Berg am Bodensee. Neben einem tollen Ausblick bot sich auf 
dem Pfänder die Möglichkeit zur Mittagspause sowie die Mög-
lichkeit, einen Rundgang durch den Wildpark zu machen.

Am Sonntag, 19. Mai 2024 ging es mit dem Schiff von Friedrichs-
hafen zur Insel Mainau, auf der die Teilnehmer einen Rundgang 
durchführten und die Gärten und Parks bestaunten.

Am Montag, 20. Mai 2024 stand die Besichtigung des Auto- und 
Traktor-Museums auf dem Programm. Nach dem Mittagessen 
traten die Teilnehmer wieder die Heimreise nach Fuchsstadt an.

Seit 2019 führt die Landjugend Fuchsstadt e.V. jährlich (Ausnah-
me: Corona-Jahre 2021 und 2022) Teamtrainings durch, um den 

Zusammenhalt innerhalb des Vereins zu stärken. Gleichzeitig 
werden so gemeinsame Erlebnisse geschaffen, die sich positiv 
auf das Vereinsleben auswirken.

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Familie, Arbeit und Soziales durch den Bayerischen 
Jugendring gefördert.

Kerwa 2024

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. feierte am 05./07./08. Juli 2024 
die traditionelle Kirchweih in der alten Schule in Fuchsstadt. 
Pünktlich zur Kirchweih hörte das Regenwetter auf und Sonnen-
schein und bestes Wetter für ein Vereinsfest begleitete die drei-
tägige Kirchweih.

Am Freitag, 5.7. startete die Kirchweih mit dem mittlerweile üb-
lichen Kerwa-Anspiel, das humorvoll durch die Ereignisse der 
vergangenen 12 Monate in Fuchsstadt führte. Die Szene spielte 
auf einer Baustelle, auf der sich vier Bauarbeiter auf fränkisch 
unterhielten.

Nach einem Ruhetag am Samstag ging es am Sonntag mit ei-
nem Gottesdienst, Mittagessen sowie Kaffee & Kuchen weiter.

Am Montag endete die Kerwa mit dem traditionellen Hammel-
tanz. Zu Hammelkönig und -königin wurden in diesem Jahr Ag-
nes und Mathias gekürt.

Die Vorstandschaft der Landjugend Fuchsstadt e.V. bedankt sich 
bei allen Helfern, ohne deren Unterstützung ein solches Fest 
nicht möglich gewesen wäre, und bei allen Besucherinnen und 
Besuchern.          Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Liebe Markt Reichenberger,

im vergangenen Monat haben wir oft im Verborgenen gewerkelt, 
um unser Lager im Keller übersichtlicher zu gestalten.

Schon lange hatten wir den Wunsch, die Saisonware übersichtli-
cher zu lagern, denn, – wie viele von Euch ja wissen, nehmen wir 
ganzjährig Deko, Kleidung, Schuhe, usw. für alle Jahreszeiten 
an.

Dank „Schmolli“ (Stefan), welcher uns über das Polizeipräsidium 
Unterfranken einige passende (ausrangierte) Regale vermittelte, 
und persönlich beim Transport mit anpackte, konnten wir unser 
Kellerprojekt recht zügig in Angriff nehmen.

Hierbei ist auch der nahezu unermüdliche Einsatz „unserer“ 
Männer zu erwähnen, welche während ihrer schweißtreibenden 
Einsatzbereitschaft, alle Regale von A nach B transportierten. 
Hierfür musste/ konnte der Anhänger dreimal beladen werden.

Vielen Dank, – Tibi, Schmolli, Thorsten und Patrick für Eure Hil-
fe!!!

Erwähnenswert ist unbedingt unser Improvisationstalent „Tibi“, 
der mit einzelnen Brettern und Winkeln, jegliche Form an Re-
galbrettern passgenau und wunschgemäß bastelte und fixierte.

Auch unsere regelmäßigen tauschbar-Besucher halfen dankens-
werterweise sofort mit, als wir spontan in der Nachbarschaft ein 
paar Steine holen mussten/ durften, um die Regale etwas höher 
zu platzieren.

Dies alles geschah innerhalb von 14 Tagen und in emsiger Klein-
arbeit hat unser tauschbar – Team anschließend dafür gesorgt, 
dass letztendlich alles sortiert, zusammengelegt und artgerecht 
verräumt wurde.

Wie immer perfekt unperfekt – kombiniert mit dem positiven Ge-
fühl, wieder eine Verbesserung mitgestaltet zu haben.

Nun können wir die Saisonwechsel deutlich schneller und über-

Anzeige
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Informationen
Der Zweckverband Interkommunale Zusam-
menarbeit Mainfranken (Abkürzung ZV IZM)
stellt sich vor
Insgesamt haben sich 19 Verbandsmitglieder mit 29 Mitglieds-
gemeinden aus dem Landkreis Würzburg zum Zweckverband 
Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken zusammenge-
schlossen. Die Geschäftsstelle mit Sitz in Giebelstadt wird fe-
derführend vom Geschäftsleiter Herrn David Graser sowie zwei 
weiteren Mitarbeitern betreut.

Seit der Gründung im Oktober 2023 wurde stetig an den fachli-
chen wie auch technischen Voraussetzungen für den Start der 
kommunalen Verkehrsüberwachung gearbeitet.

Für den aktiven Start der kommunalen Verkehrsüberwachung 
konnten die Vorbereitungen größtenteils abgeschlossen werden. 
Im Laufe des Juli 2024 wird die Überwachung des ruhenden und 
fließenden Verkehrs vor Ort in den Gemeinden beginnen – für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr!

Der Zweckverband ist unter den nachfolgenden Kontaktdaten für 
Sie erreichbar:

Adresse:
i-Park Klingholz 17, 97232 Giebelstadt

Kontakt:
Tel. 09334 976 920-0, Fax 09334 976 920-99, info@zvizm.de

Sprechzeiten:
Montag		  09:00–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr
Dienstag 	 09:00–12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00–12:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr

Markt Reichenberg ist Mitglied bei der
LAG Süd-West-Dreieck
Aber was bedeutet das überhaupt?

Der Markt Reichenberg hat sich mit insgesamt 30 Gemeinden 
und Städten im süd-westlichen Landkreis Würzburg zu einem 
Verein zusammengeschlossen. Die Gründung des Vereins 
„Lokale Aktionsgruppe (kurz: LAG) Süd-West-Dreieck“ ist die 
Voraussetzung, um von dem europäischen Förderprogramm 
LEADER zu profitieren. Das Ziel des Förderprogramms ist, den 
ländlichen Raum mit innovativen Projekten zu stärken und die 
Lebensqualität weiter zu erhöhen. Durch die Mitgliedschaft einer 
Kommune bei der LAG können also Fördermittel für die Region 
generiert und für Projekte abgerufen werden.

Haben davon die Bürgerinnen und Bürger auch etwas?

Das Motto des Förderprogramms lautet „Bürgerinnen und Bürger 
gestalten Ihre Heimat!“. Mit dem Förderprogramm können Ideen 
und Vorhaben umgesetzt werden, die direkt aus der Bürgerschaft 
kommen. Es werden also keine vorgefertigten Projektideen „von 
oben“ gefördert, sondern die Idee und der Antrieb für ein Projekt 
kommen direkt von den Menschen vor Ort. Ja, sowas gibt’s tat-
sächlich! Einen Förderantrag stellen können Privatpersonen und 
Vereine, aber auch Unternehmen und Kommunen. Die LAG un-
terstützt bei allem, was mit der Förderung und der Antragstellung 
zu tun hat und berät alle Interessierten und Antragstellende kos-
tenfrei. Das Projekt selbst führt dann der Antragstellende durch.

Was wird denn gefördert?

Eine Förderung ist für Projekte in den unterschiedlichsten The-
menbereichen möglich. Wichtig ist, dass ein Projekt einen Mehr-
wert für Menschen aus mindestens einem Ort oder Ortsteil hat. 
LEADER fördert innovative oder besondere Projekte, die es so 
noch nicht vor Ort gibt. Von einem Bildungsprojekt zum Thema 

sichtlicher stattfinden lassen,... und haben einen besseren Über-
blick über all’ Eure mitgebrachten Dinge.

Dies alles ermöglicht die Sparkasse, welche regelmäßig die 
Mietzahlungen für unser tauschbar übernimmt, obwohl sie selbst 
nicht mehr vor Ort ist.

Vielen Dank dafür!

Schaut gerne mal wieder bei uns rein, vielleicht findet Ihr ja et-
was, das Ihr noch nie gesucht habt…

Liebe Grüße vom gesamten tauschbar-Team
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Wald, einem Workshopraum für Umweltprojekte, ein Mehrgene-
rationenspielplatz oder Maßnahmen und Einrichtungen für sozi-
ale Angebote – bei LEADER gibt es kaum thematische Grenzen. 
Der Fördersatz bei Projekten beträgt dabei 60 % der förderfä-
higen Nettokosten und 40 % bei Projekten, die Gewinne erzie-
len. Auf der Website der LAG Süd-West-Dreieck (www.lag-swd.
de) finden Sie Informationen und weitere Dokumente, wie eine 
Checkliste, ob ein Projekt für eine Förderung in Betracht kommt.

Europäisches Förderprogramm – ist das nicht kompliziert?

Natürlich denken bei einer Förderung viele Menschen an Unmen-
gen an Bürokratie. Das stimmt aber nur bedingt! Zugegebener-
maßen muss ein Antragstellender einige Dokumente vorlegen, 
damit die Prüfinstanzen sichergehen können, dass die öffentli-
chen Fördergelder auch korrekt verwendet wurden. Aber das ist 
schließlich in unser aller Interesse, oder? Den großen Vorteil, 
den dieses Förderprogramm bietet, ist die zentrale Anlaufstelle 
mit der LAG: Das LAG-Management arbeitet zusammen mit den 
Projektträger*innen und begleitet sie über den gesamten Förder-
prozess. Antragstellende haben also immer eine Ansprechper-
son, wenn es um die Antragstellung und Fragen zur Förderung 
geht. Klingt gut, oder?

Und was macht die LAG genau?

Das LAG-Management der LAG Süd-West-Dreieck koordiniert die 
Umsetzung des LEADER-Förderprogramms im süd-westlichen 
Landkreis Würzburg. Für Interessierte und Projektträger*innen 
bietet die LAG vor allem Beratung rund um die LEADER-Förde-
rung. Von der Ausformulierung der Projektidee bis zur Unterstüt-
zung bei der Antragstellung leistet das LAG-Management eine 
Projektbegleitung für Ihr Vorhaben. Die Angebote sind für alle 
kostenfrei. Zu den weiteren Aufgaben des LAG-Managements 
zählen die Öffentlichkeitsarbeit, die Geschäftsführung des Ver-
eins und die Vorbereitung von Sitzungen, bei denen die zu för-
dernden Projekte beschlossen werden.

Bei Projektideen, Fragen oder weiteren Anliegen nehmen 
Sie gerne Kontakt mit dem LAG-Management auf!

LAG Süd-West-Dreieck e.V.
c/o Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Frau Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 / 4759132, Mail: heller@lag-swd.de
Website: www.lag-swd.de
Instagram: lagsuedwestdreieck
Facebook: LAG Süd-West-Dreieck e.V.
Folgen Sie der LAG Süd-West-Dreieck auch auf Socialmedia, 
um nichts zu verpassen und über die Angebote der LAG infor-
miert zu sein!

Früh kommen lohnt sich
Hole dir bereits jetzt dein APG-365-Euro-Ticket

Ab August heißt es wieder: 365 Tage im Jahr ÖPNV nutzen 
und dabei nur 165 Euro bezahlen. Denn bei der APG erhalten 
Schüler:innen und Azubis aus dem Landkreis Würzburg auf das 
365-Euro-Ticket einen Zuschuss von 200 Euro. Dabei überneh-
men die Wohnortgemeinde und der Landkreis Würzburg jeweils 
100 Euro. Du musst also vor Ort nur noch die Eigenbeteiligung 

Anzeige
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von 165 Euro bezahlen und schon bist Du mobil! Um lange Warte-
schlangen zu vermeiden, komm am besten gleich Anfang August 
vorbei. So sparst Du dir eine Menge Zeit! Dein Ticket kann selbst-
verständlich mit einen späteren Startzeitpunkt ausgestellt werden.

So funktioniert es:

1.	 Beigefügten Bestellschein ausfüllen. Alternativ können Sie 
den Bestellschein auch unter www.apg-info.de/Aktion herun-
terladen.

2.	 Angaben auf dem Bestellschein von der Schule bzw. dem 
Ausbildungsbetrieb bestätigen lassen (Stempel auf der Rück-
seite des Bestellscheins).

3.	 Mit dem Bestellschein zur APG kommen und das Ticket für 
165 Euro direkt mitnehmen. Alternativ können Sie den Be-
stellschein über den APG-Webshop www.apg-webshop.
de bestellen. Der Betrag von 165 Euro wird dann über eine 
SEPA-Lastschrift eingezogen (Bonität vorausgesetzt). Das 
Ticket selbst wird per Post versandt.

Du hast noch Fragen zum Ticket oder dem Ablauf? In unseren 
FAQs findest du alle Antworten auf die häufigsten Fragen. Schau 
einfach unter www.apg-info.de/Aktion vorbei.

Streuobstbaumförderung für Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Würzburg: Wichtige
Fragen und Antworten zur Bestellung
Förderprogramm „Streuobst für alle“

Streuobstwiesen sind eine in Bayern über Jahrhunderte gewach-
sene Form des Obstanbaus mit höchster Bedeutung für unsere 
Kulturlandschaft, die Artenvielfalt, Klimaanpassung aber auch 
die Selbstversorgung eines jeden einzelnen. In den letzten Jahr-
zehnten ist die Anzahl der Streuobstbäume im Landkreis Würz-
burg so wie in ganz Bayern dramatisch zurückgegangen. Der 

Streuobstpakt der bayerischen Staatsregierung hat das Ziel, bis 
zum Jahr 2035 die Pflanzung von rund einer Million neuen Streu-
obstbäumen zu fördern.

Im Rahmen des Förderprogramms „Streuobst für alle!“ wird der 
Kauf hochstämmiger Obstgehölze gefördert (Stammhöhe min-
destens 1,40 Meter). Jeder Grundstücksbesitzer kann sich an 
der Aktion beteiligen und Bäume in Bayern pflanzen. Anbei gibt 
es die wichtigsten Fragen und Antworten dazu:

Wie hoch ist die mögliche Förderung?

Gefördert wird der Kauf vom Amt für Ländliche Entwicklung mit 
bis zu 45 Euro der Bruttokosten pro Baum.

Welche Bäume sind förderfähig?

Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst (Pflaume und Kirsche). 
Weitere förderfähige Arten sind beispielsweise Walnuss, Quitte, 
Maulbeere, Esskastanie und Wildobstarten, Vogelkirsche, Holz-
Apfel, Wild-Birne, Eberesche, Speierling, Elsbeere.
 
Wie sind die Kosten im Verhältnis zur Fördersumme einzu-
ordnen?

Für normale Streuobstbäume (Birne, Apfel, Quitte, Zwetschge, 
Kirsche) sind 45 Euro in der Regel ausreichend, um die Kosten 
komplett zu begleichen. Wildobstbäume sind häufig teurer (etwa 
100 Euro), weshalb Bürger, welche einen solchen Baum erhalten 
möchten, für die höheren Kosten aufkommen müssen. Sie erhal-
ten über die Mehrkosten eine Rechnung.
 
Welche Bäume sind von der Förderung ausgeschlossen?

Ausgeschlossen sind die Apfelsorten Akane, Braeburn, Brava, 
Cox Orange, Elstar, Fuji, Gala, Golden Delicious, Granny Smith, 
Greenstar, Jonagold, Jonagored, Kanzi, Mairac, Pink Lady, Pi-
nova, Red Delicious, Rubens und Rubinette, die Birnensorten 
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Abate Fetel (= Abbé Fétel) und Dessertnaja, Hasel, Bäume für 
Erwerbsanlagen (Pfl anzdichte von über 100 Bäumen pro Hek-
tar), Ausgleichs- und Ersatzpfl anzungen, die behördlich vorge-
schrieben sind und Bäume, die schon durch andere Förderpro-
gramme gepfl anzt werden.

Bei Fragen zur Förderung und Bestellung können sich Interes-
sierte aus dem Landkreis Würzburg an Jessica Tokarek, Kreis-
fachberaterin für Gartenkultur und Landespfl ege, oder Lena 
Wunderlich, Streuobstberaterin, unter streuobst@lra-wue.bay-
ern.de oder telefonisch unter (0931) 8003-5463 oder (0931) 
8003-5456 wenden.

Die Frist für den Eingang der Bestellung ist der 26. Juli 2024. Be-
nötigt werden Angaben zur gewünschten Baumanzahl, Art und 
Sorte sowie zum Pfl anzort (Adresse bzw. Flurnummer). Alle wei-
teren Informationen gibt es nach Eingang der Bestellung (mögli-
che Mehrkosten, möglicher Bezugszeitraum etc.) per Mail.

Die Ausgabe der Bäume wird im Herbst 2024 (etwa November) 
per Mail an die Besteller angekündigt und erfolgt auf dem Gelän-
de des Landratsamtes.

Circus Wirbelwind gastiert ab dem
19. August in Höchberg 
Sommerferienzeit ist Zirkuszeit! Für 76 Kinder und Jugendliche 
im Alter von neun bis 17 Jahren steht dies schon lange fest. Mit 
großer Vorfreude erwarten sie den Moment, wenn das rot-weiße 
Zelt des Circus Wirbelwind endlich wieder für eine Woche ihr 
„Ferienzuhause“ wird.

Ab dem 19. August schlägt der Circus Wirbelwind seine Zelte 
in Höchberg auf. In zwei jeweils einwöchigen Camps trainieren 
38 Kinder und Jugendliche gemeinsam und erarbeiten ein far-
benfrohes Programm für die zweistündige Vorstellung, die am 
jeweils darauff olgenden Wochenende aufgeführt wird. Das Mot-
to der Camp-Wochen wird von den Teilnehmern im Laufe der 
Woche festgelegt, was die Spannung und Kreativität zusätzlich 
fördert.

Die öff entlichen Vorstellungen fi nden zu folgenden Terminen 
statt: Samstag, 24. August 2024 um 19 Uhr, Sonntag, 25. August 
2024 um 14 Uhr, Samstag, 31. August 2024 um 19 Uhr und am 
Sonntag, 1. September 2024 um 14 Uhr.

Karten, inklusive Familienkarten, sind an der Zirkuskasse erhält-
lich. Mit dem Ferienpass des Landkreises Würzburg gibt es eine 
Ermäßigung.

Nähere Informationen erteilt das Amt für Jugend und Familie 
www.jugend-landkreis-wue.de, Stichwort Circus Wirbelwind, 
oder telefonisch unter (0931) 8003-5842.

Anzeigen

Wir sind eine Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe mit Leistungen im Rahmen des SGB VIII. Die Einrichtung besteht seit 1952 und 
beschäftigt heute mehr als 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an verschiedenen Standorten.

Wir suchen zum September 2024

ERZIEHER (M|W|D) FÜR DIE OFFENE GANZTAGSSCHULE HÖCHBERG 

Sie bringen mit:
• eine pädagogische Ausbildung als staatlich anerkannter Erzieher (M/W/D) oder eine vergleichbare Ausbildung
• Sie verfügen über Einfühlungsvermögen für die Kinder, die sie betreuen werden
• Sie sind kommunikativ, kritikfähig, flexibel und belastbar
• Sie haben Interesse an regelmäßigen Fortbildungen und der eigenen persönlichen Weiterentwicklung

Wir bieten:
•  eine Beschäftigung in Teilzeit (19,5 Stunden pro Woche)
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
•  eine branchenübliche Vergütung sowie attraktive betrieb liche Zusatzleistungen

Nähere Informationen erhalten Sie von Herrn Lars Betz (Tel.: 0159 04 57 60 01) oder von Nina Schmidt (Tel: 0151 616 346 27).
Ihre schriftliche Bewerbung können Sie senden an: nina.schmidt@jugendhilfe-creglingen.de oder lars.betz@jugendhilfe-creglingen.de

Jugendhilfe Creglingen e. V., Mobile Jugendbetreuung Würzburg, Friedrich-Ebert-Ring 6, 97072 Würzburg

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!
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Bundesagentur für Arbeit
Präsenzveranstaltungen im Juli 2024

Thema: Tag der Ausbildung: Vorstellung der Ausbildungs- und 
Studiengänge bei der der Agentur für Arbeit im Rahmen eines 
vielfältigen Programmes (keine Anmeldung erforderlich)
Referenten: Team Ausbildung 
Datum/Uhrzeit: 25. Juli, 16.00–19.30 Uhr

Thema: Schnuppertag für die Ausbildung zur/zum Fachange-
stellten für Arbeitsmarktdienstleistungen bei der Agentur für Ar-
beit Würzburg (Anmeldung: 0931 7949 454)
Referentin: Frau Katzorek, Ausbildung und Qualifizierung 
Datum/Uhrzeit: 30. Juli, 09.00–14.30 Uhr

Online-Veranstaltungen im Juli 2024

Thema: Wir und unser Kind – als Eltern die Berufswahl unter-
stützen
Referenten: Herr Meerstedt, Herr Döll; Berufsberater
Datum/Uhrzeit: 24. Juli, 17.30–18.30 Uhr
Thrma: Information über Neuerungen im Fachkräfteeinwande-
rungsgesetz und Fachkräftegewinnung aus dem europäischen 
und nichteuropäischen Ausland
Referent/in: Frau Koch, Frau Sommer, Herr Müller; Arbeitgeber-
Service
Datum/Uhrzeit: 25. Juli, 09.00–10.00 Uhr

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sowie die Ein-
wahllinks (Skype for business) unter:  http://www.arbeitsagentur.
de/veranstaltungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de

Anzeigen

Sommer • Sonne • Badespaß
Schwimmbad Albertshausen

Infos:
www.markt-reichenberg.de
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Veranstaltungstermine 2024
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

Fr.	 19.07.	 Rei	 Wasserspaß, für Familien mit Kindern
			   bis 4 Jahren, Familienstützpunkt Markt 
			   Reichenberg, Ort wird noch bekannt
			   gegeben, 15:30 Uhr, Anmeldung erforder-
			   lich
Sa.	 20.07.	 Fu	 Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
			   AH-Turnier und Einlagenspielen Jugend,
			   am Sportgelände in Fuchsstadt
Sa.	 20.07.	 Fu	 Kleinfeld-Cup, Alte Füchse, Sportplatz in
			   Fuchsstadt, ab 13:00 Uhr, Turnierbeginn
			   um 13:30 Uhr
So.	 21.07.	 Fu	 Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
			   Festkommers, Mittagessen, Einlage-
			   spielen Jugend und 1. und 2. Mannschaft,
			   am Sportgelände in Fuchsstadt
So.	 21.07.	 Al	 Schwimmbadfest, Festgottesdienst ab
			   10:00 Uhr, anschließend Festbetrieb,
			   Schwimmbad Albertshausen
Mo.	 22.07.	 Rei	 Abholung Ferienpass im Rathaus,
			   Bürgerbüro
Mo.	 29.07. bis	 Rei	 Ferienspielplatz
Fr.	 16.08.

Sa.	 03.08. bis	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein und
Mo.	 05.08.		  Dorfmusik Fuchsstadt

Fr.	 30.08.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Sa.	 07.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 07.09.	 Rei	 Bäggerbrunnenfest, Rathausplatz in
			   Reichenberg
Do.	 19.09.	 Rei	 OG-Treffen Bund Naturschutz, Galerie-
			   gebäude in Reichenberg, 18:30 Uhr
Sa.	 21.09.	 Rei	 Waldentdecker – Tierspuren suchen,
			   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
			   10:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
So.	 22.09.	 alle	 Straßen-Flohmarkt, Förderverein
		  OT	 Grundschule Reichenberg,
			   10:00–15:00 Uhr
Fr.	 27.09.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 28.09.	 Rei	 Entfeckertour im Wald mit Papa,
			   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
			   15:30 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
So.	 29.09.	 Rei	 Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kreisverband Würzburg, Land-
			   ratsamt, Zeppelinstraße 15

Do.	 03.10.	 Fu	 Jubiläum Dorfmusik Fuchsstadt
So.	 06.10.	 Fu	 Gartenmarkt in Fuchsstadt,
			   Obst- und Gartenbauverein
Sa.	 19.10.	 Rei	 Leckeres für die Kita/Pausen-Box,
			   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
			   10:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
So.	 20.10.	 Rei	 Karibuni-Herbst-Benefizkonzert,
			   kath. Kirche in Reichenberg, 17:00 Uhr
Do.	 24.10.	 Fu	 Die grüne Kraft der Kräuter, Familien-
			   stützpunkt, Kräuterstube in Fuchsstadt,
			   19:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
Fr.	 25.10.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 08.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallen-
			   verein Uengershausen, Gaststätte der
			   Mehrzweckhalle, 18:00 Uhr
So.	 10.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 12:00 Uhr
So.	 10.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 11.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
			   im Schützenhaus, 19:00 Uhr
Mi.	 20.11.	 Rei	 Stern/Girkandenbinden für Weihnachts-
			   deko, Obst- und Gartenbauverein
Sa.	 23.11.	 Ue	 Herbstkonzert der Dorfmusik Fuchsstadt,
			   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
			   19:00 Uhr

Anzeigen
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 20. Sept.
(das Folgende am 18. Okt).
Redaktionsschluss
am 11. Sept. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 9. Okt., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröff entlicht!

Im August erscheint KEIN Mitteilungsblatt
(Sommerpause) !!!

Die Redaktion des
Mitteilungsblattes

wünscht allen Einwohnern
des Marktes Reichenberg

erholsame Ferien
und eine schöne

Sommerzeit.

Sa. 23.11. Rei Erste Hilfe am Kind, Familienstützpunkt,
   Galeriegebäude, 9:00–16:30 Uhr,
   Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Fr. 29.11. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa. 30.11.  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
   Fuchsstadt, Lindfl ur, Uengershausen,
   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa. 30.11. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft
   Uengershausen, ev. Kirche in Uengers-
   hausen, 18:00 Uhr

Fr. 06.12. Li Glühweinausschank mit weihnachtlicher
   Musik, Singkreis Frohsinn,
   Am Waaghäusle in Lindfl ur, 15:30 Uhr
Di. 10.12. Rei Seniorenclub Weihnachtsfeier
Fr. 13.12. Rei Bewegungsabenteuer im Haus,
   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
   15:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Fr. 20.12. Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
   im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
Fr. 27.12. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine fi nden Sie auf der
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Anzeigen

Wir sind eine Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe mit Leistungen im Rahmen des SGB VIII. Die Einrichtung besteht seit 1952 und 
beschäftigt heute mehr als 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an verschiedenen Standorten.

Wir suchen zum September 2024

PÄDAGOGISCHE MITARBEITER (M|W|D) FÜR DIE MITTAGSBETREUUNG 
AN DEN GRUNDSCHULEN EISINGEN UND WALDBRUNN

Sie bringen mit:
• Erfahrung im pädagogischen Bereich
• eine wertschätzende Grundhaltung zu Menschen

Wir bieten:
•  eine Beschäftigung in Teilzeit (15-25 Stunden pro Woche) oder als Geringfügige Beschäftigung bis zu 8 Wochenstunden
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
•  eine branchenübliche Vergütung sowie attraktive betrieb liche Zusatzleistungen
•  ein herzliches und offenes Team

Nähere Informationen erhalten Sie von Herrn Lars Betz (Tel.: 0159 04 57 60 01) oder von Nina Schmidt (Tel: 0151 616 346 27).
Ihre schriftliche Bewerbung können Sie senden an: nina.schmidt@jugendhilfe-creglingen.de oder lars.betz@jugendhilfe-creglingen.de

Jugendhilfe Creglingen e. V., Mobile Jugendbetreuung Würzburg, Friedrich-Ebert-Ring 6, 97072 Würzburg

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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